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Sitzungvom3 .Februar.
Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundHos

StR .ZatzkabeantragtdievollständigeDurchführungder
Grünbergstraßeim13.BezirkzwischenSchönbrunnerstraßeund
Schönbrunner-SchlosstraßsnachdemimübrigenTeilebereits
bestehendeneinheitlichenProfil .DasStadtbauamtwirdangewie¬
sendasProjektehestensvorzulegen.DerAntragderBezirksver¬
tretung Hietzingauf Errichtungeiner Wartehalleder
städt .StrasenbahneninderGrümbergstrasewirdimPrinzipegem
nehmigt.(Ang. )DasvonStR.BüschvorgelegteProjektfürdenKanalumbau

dem
lgesterwähntenAns ienstverhältnis

unterGewährungderAbfertigungjedochohneZuerkennungeines
Ruhegenussesaufgelöst .EinimHerbste1913überreichtesAnsuel
desGuthumgnadenweiseZuerkennungeinerPensionwurdeabgewie-¬

sen .AusdieserDarstellungistzuersehen,dasdieBehauptungen
desehemaligenPortiersGuthüberdieGründeseinesScheidensaus
demstädtischenDienstevollkommenunrichtigsind ;darausistauch
zuentnehmen,welcherGlaubendemübrigenTeileseinerZeugenaus¬
sagebeizumessenist .
ErsteösterreichischeSparkasee.ImabgelaufenenMonateJänner

. J .wurdenbeiderErstenösterreichischenSpar- Cassevon
47 . 859Parteien12768 . 479Keingelegtundan 2e . 273Parteien

und in der Rosasgasse von der Bischofgasse bis zur Rosasgasse 29 Darlehen 60 500 K zugezählt und dagegen 407 . 703Krückgezahlt

undbei der EffektenundVorschus-AbteilunganWechseln

in derFrauenheimgassevonderBischofgassebis Frauenheimgasses 11,630. 881Krückgezahlt ,beiderHypotheken-Liquidaturan

im12 .BezirkwirdmitdenKostenvon8100Kgenehmigt
StR .PoyerbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBem12,050553Keskomptiertund9,204. 495Keinkassiert.Ende

leuchtung in der Veitlissengasse im 13 .Bezirk mit den Kosten von Monatsbetrug der Stand des Einlagskapitales 529,660 995K ,

derHypothekardarlenen320,687.740K,desWechselportefenilles600K .( Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.Dr.MatajawirdderTurnsaalan35,404.670K.BeiderPfandbrief-Anstaltwurden7151Keingezahltderstädt,Bürgerschule2 .BezirkSterneckplatz1andieBeamtin-AmSchlussedesMonatsbetrugendiesämtlichenaushaftenden

nenortsgruppederSüdmarkzumZweckederAbhaltungeinerMärchen:Pfandbrief-Darlehen19,379. 802K,derTilgungs-undEinlösungs-¬
fonds229. 798K,diePfandbriefeimUmlaufe19,609.600k.vorlesungüberlassen.

es

ZumProzesseBlasel-Klebinder-NeumannBetderstrafge
lichenVerhandlung,dieam31 .Jänner. J .vordemBezirksgerich¬
te LeopoldstadtgegendenVorsteherdes2 .BezirkesIngenieur
LeopoldBlaselunddenVorsteher-StellvertreterErnstKlebinder
stattfand ,hatderehemaligePortierderGaswerkeFriedrichGuth,
derzeitAnstreichermeister,nachdenübereinstimmendenBerichten
mehrererZeitungenbehauptet,esseiihmalsPortierderstädti-¬
schenGaswerkenahegelegtworden,in Fensionzugehenundder
AnlaßhiezuseieinepolitischeAngelegenheitgewesen.InWirkli
keit verhältsichdieSachefolgendermaßen:

DurcheineAnzeigeergabsichimJänner1912gegendendama-¬
ligenPortierGuthderVerdacht,er habeGeldfürdieVermittlung
vonBeamtenstellengenommen .ImProtokolle vom10 Jänner1912
gunGuthzu ,in zweiFällenfürdasVersprechen,demBetreffenden
eineGaskassierstelleverschaffenzuwollen,einmal1000Kund
dasandereMal500Kempfangenzuhaben ,AufGrunddiesesGeständ¬

eshatBürgermeisterDr .NeumayersofortdieSuspendierungdes
vomDiensteausgesprochen.HieraufhatGuthEndeJänner1912

suchengestellt ,dieKündigungseinesDienstverhältnisses
oderfalls sie nicht angenommenwerde ,seinDienstvers
fzulösenundihmtzmitRücksichtaufseinengeschwäche

ihdriahRackmann-StiftungDieBeckmann-Stiftungfürengagement-¬
loseSchauspielerundSchauspielerinnenwirdmorgenMittwoch
wiedersrüffnet.DasAmtslokalbefindetsichimneuenRathause,
4 .Stiege ,1 .Stockundwird ,solangediefälliggewordenen
Zinsenreichen,wiebisheranjedemMittwochvon10bis1Uhr
geöffnetsein
OesterreichischerKunstvsrein.InseinenAusstellungsräumenin
derWeihburggasse1hatderösterreichischeKunstvereineine
Ausstellungeröffnet,welchenebenWerkenderMünchnerMalerin
M .Ehrler aucheine ReihevonArbeitenheimischerKünstlerinnendurch ihre Radierungen
enthält.Unterdiesenragt/diejugendlichebegabteTochterdes
ChefredakteursdesAmtsblattesder StadtWienMagistratsratzs
Stich ,Fräulein. M.Stichhervor ,welchesowohlhinsichtlich
desGeschmackesalsauchin technischerBeziehungvielverspre¬
chendesKönnenverrät .EinBlatt„ DieblaueBlume"würdein
manchergroßenKunstausstellungseinenRangbehaupten;auchdie
anderenBlumenstudiensowiedielandschaftlichenMotivesind
sowohltechnischalszeichnerischaufderHöhe.
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gesWien .
ieMitteilung,daßgegenwärtigVerhandlungenzwischenderGes

meindeWienunddemBrauerei-IktienuntennehmenDreher,Meichl
dMautnerschweben,diedietauschweiseUeberlassungdesWiener

BrauhausesinRannersdorfandiegenannteAktiengesellschaftge-¬
genUeberlassungderBrauereinSimmeringundSt .MarxandieGe -eingehaltenenVergangeeinProgramm-„Finanz -undPropagandaausse
meindeWien,zumGegenstandehaben.WieunsvonmasgebenderSeiteeingesetzt,BeiderhieraufvorgenommenenKonstituiarungderUn
mitgeteiltwird,enthehrendieseZeitungsmitteilungenjedertatsäch-¬
lichenGrundlageundsindvollständigausderLuftgegriffen.Im

tsgangdesstiGegenteilemuskonstatiertwerden,dasder
ausessichstetsinaufsteigenderR.
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LandesratDr .Kostersitz,kais .RatLehr,G

Dr .BodstiberderKonzerthausgesellschaft,Direktor
undProfessorDr .GustavMayerMehreregleichfallseins

AePersönlichkeiten,walcheanderVeranstaltungderM
s1912mitgewirkthaben,hattenihrNichterscheinendurch

vonWienentschuldigt.BürgermeisterDrWeiskirchner
rgangsseinerAusführungen,dadaswarmeInteresse

indeWienanderVeranstaltunggroßerMusikfestenicht
alshervorragendeMusikstadtentspreche,
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sich daher
legen,obd
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hrerBöttgen

Arbeitsp.enderngenom
früherUntsrausschüssegeschrittenundnachdieBildung

audschüssewurdengewählt:ZumObmanndesProgrammausschusses
ExzellenzDr.v .Marchet,zudessenStellvertreterBaronWeckbeoke
zumObmanndesFinanzausschussesDirektorStranskyundHoefft,zudesindesPropagandaausschus AuStellvertreterkeis .RatLehr,
sesBrof.Dr .Mayer.DerBürgerme.

rungAusdruck,dasdiede
dernwärmste

desBallesder
19 .Fevrnar. J .u hr Ste

derVizebürgen
tais

sinen
in

iteeMitglie
nveranstaltetreinderBeamtenderStadtW
sein11 .Tanzkränz¬morgenDonnerstagimKursalondesSte

chenverbundenmiteinerAkdademie.DasProtektoratüberdie
Veranstaltung,HerenReinerträgnisdemWohlfahrtsfondsdesVer-¬
eineszufliesthabenderBürgermeisterunddieVizebürgermeister
übernommen.Diebei denBeamtenwiebei derBürgerschaftgleich
beliebte Faschingsveranstaltungdes Vereinesder Beamtender
StadtWienwirdsicherlichauchheuereinenvollenErfolgaufwei¬

sen .

. Ab17.FebnuaruGunstendarArmKinovorstellun
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VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHos.
DasvonStR .OppenbergervorgelegteProjektfürdieRegu¬

ierungundUmgestaltungdesPlatzesundderGartenanlagevor
demNordwestbahnhofeinderTaborstraßeim2 .Bezirkwirdmit
denKostenvon7250Kgenehmigt.StR.KnollbeantragtdieUebernahmederReinigungundBez
spritzungdesTrottoirsumdieLeopoldskircheaufdemLeopolds¬

im21 .Bezirkedurchdasstädt .Strasenpflegepersonal.
g

NacheinemBerichtedesStR.KleinerwirddasProjektfürden
in derMünzwardeingassevonderHofmühlgassebiezur

braseim6 .BezirkmitdenKostenvon12. 000Kgenehz

nvonderAbhaltungdesGemeindebeamtentag
unddemselbenseinemaßgebendeUnterstützungsichern
wasDe .Exzellenzauchunter demVorbehaltederFestsetzung
einesgeeignetenZeitpunktesundderEinsichtnahmeindieTages¬
ordnungin derwohlwollendstenWeisezusicherte.

VizebürgermeisterDr.PorzerimRathause.Vizebürgermeister
Dr .Porzer ,dersichvonWällischhoffüreinigeTagenachWien
begebenhat ,erschienheutevormittagsinBegleitungseiner
Gemahlinin seinemBureauimRathause.Erstattetezuerstdem
BürgermeisterDr .WeiskirchnereinenBesuchabundbegabsichso
dannin denStadtrat ,woer stürmischakklamiertwurde .Vizebür¬
germeisterHoßsprachimStadtratedie Bitte aus ,dassichVB.
Dr .PorzernochSchonungauferlegenmöge.NacheinigemVerweilen
verliesDr .PorzerinBegleitungseinerGemahlindasRathausum
eichindasLandhauszubegeben.

BüschbeantragtdieAbteilungderdemDr.KarlGering
emSebastianNitschgehörigenLiegenschaftenF .Z .755des

GrundbuchenHetzandorranderGantacusinostraseim12 .Bezirkaur
Banstellen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.WippelwirddieUebernahmeder
im10 :BezirkindiemagistratischeEigenregiege

SahenBazirks-undGemeindabsamienZentrakarkand
Oesterreicha .Am1 .und2 FebruarfandenimLehrerhauseunter
demVorsitzedesPräsidentenViktordePontisundderbeiden
Vizepräsidentenkais .RatFreisler,AmtsdirektorinMährisch-¬

hönbergundDr .RendDelannoy,Magistratskommissärdie
ssprschungendesVorstandesundderDelegiertendesZentralver-¬
ndesderdeutschenBezirks-undGemeindebeamtenOesterreichs
tt .Vertretenwarendie LandesverbändevonBöhmen ,Mähren,

hiesien ,Niederösterreich,Oberösterreich,Steiermark,ferner
die VerbandsvereinederstädtischenBeamteninBrünn ,Mährisch¬
Ostrau ,Biala ,Bielitz ,BadenundWr .Neustadt .InBeratung

zogenauserdenOrganieations-undPersonalfragen:die
MinberufungderLandtagedringlichgewordeneAktion

rledigungderdenLandtagenvonSchlesien,Mähren,Nieder-¬
andSteiermarküberreichtenGesetzesentwürfenüber

dieRegelungderStellungderGemeindebeamten,wobeialsbeson¬
hnendeBerichtderGemeindeMureckderscharakteristisch

VeranstaltungderHauptversammVerlesunggelangte,
undimAnschlusseandieseibedieAbhaltungeinesGemeindebe:
tagesinWienunterglefonzeitigerFestsetzungderReferate

fürdieseTagungim5 .Februarunterpreiseten
0RaViktordePontisundkais

FeierlichkeitenimRathause.AmheutigenerstenDonnerstag
überreichteBürgermeisterDr .Weiskirchnerin derüblichen
feierlichenWeiseeineReihevonkaiserlichenundkommnnalen
AuszeichnungenundnahmauchverschiedeneBeeidigungenvor
ZudenFeierlichkeitenwarenerSchienen :DieAbgeordnetenPn
BepustilundOhrfandl,dieStadt -undGemeinderätekars.
Baron ,Daberkow ,Dürbeck ,Götz ,Hermann ,Kleiner ,Dr .
Nejezchleba,Faulitschke,Richter ,SoltererundZimmerman
BezirksversteherBergauer,weitersderDekanderphilosophischen
FakultätProf .Dr .Wegscheider,. k.BezirksschulinspektorProf.
Dr.Gaismaxer,Generalsekretärder . k.Gartenbaugesellschaft
Dr.Bchechner,HandelskammerratZesewitz,sowievomMagistratedi

räteObermagistratDr .DontundArtzt ,PräsidialvorstandMagistrats-¬
ratFormanek,dieMagistratsräteDr.Ehrenberg,Dr .MangundDr.
Winkler,MagistratesekretärDr.v .Dierkes,Magistratskommissär
Dr .Telatko ,OberbauratTrnka ,StadtoberphysikusDr .Böhm ,Brand¬
direktorJenisch ,RatskellermeisterRoith ,MagistratsratiP.
Viktorin ,u,a .VorerstnahmBürgermeisterDr .WeeskirchnerimFestsaale
desRathausesdieBeeidigungvonweiteren1000neu-undwieder¬
gewähltenArmenrätenvor .ErsagteinseinerAnsprache:Einegrol
FreudeundBefritdigungmusdenBürgermeisterDerReichshaupts
stadterfüllen ,wennar aufdiegrosestattlicheZahlvonHerren
blickt ,diesichin selbstloserunduneigennützigerWeisein
DienstderGemeindeverwaltungstellenIchbegrüseSie
herzlichsteundsprecheIhnendenbestenDankderGemeindeWien

alle Nuhen,Sorgenundirbeis ,diesiegelelet
dieeinähkeauchdenne

mer

stadtner epriie
blosinderVer inseremGlaubenoh
ist ,diePrlicht ,denirummArmenzuhelfen .Esgibtaber
eineerpresserischeArmut,irs undtausendeMenschen,wel
nurfaraufspekulieren,ausdemGemeindesäckeldieMittelzube¬
kommenumsorglos undohneArbeit leben zu können .Darichte
ichdenndieBitteanSie ,helfenSiedemwirklichArmen,die
unverschuldet,inNotundElendgeratensind ,seienSieaberfest
gegendiejenigen ,diedieseHalfemisbrauchen.DurchdasHeimats¬
gesetzist dieGemeindeWienschwerbelastetworden,vonJahrzu
JahrsteigtdasArmenbüdgetundindieMillionengehendieAnfer¬
derungender Armenpflege .Wirerfüllen auchunserePflichtgegen¬
überder Arbeitslosigkeit ,habenwirdochin einemMonateüber

erAusgeseiol
reichtederBürgermeisterdemStadtgartendirekt

HyblerdasdiesemvomKaiserverlieheneRitterkreuzdes
FranzJosefs-Ordens.ErführteinseinerAnspracheaus :Sieblickendem
aufeinelangeDienstzeitzurück ,eheSienochaus/fürstlichemIhr
Schlosgartenin Böhmen&Wegzu unsgeführt .Ausdemeinfachen
Manne ,der wirkteals einer unterso vielen ,wurdeunserHybler,
dessenNamenichtnurin WiensondernweitüberdieGrenzender
Gemeindehinaus angssehen ,dessenAutorität undStellung alsFach¬

mannnachjederRichtunghinanerkanntist .WasWienin denletzten
zweiDezennienan Gartenverschönerungerfahren hat ist fürimmer¬
währendeZeitenmitIhremHamenverknüpft.UnsereGartenanlagen

30 . 000Kan Arbeitslosegezahlt .DieGemeindemusaber auchanderer sind nicht nur imSommerschön ,wennalles grünt undblüht ,sondern
wirseeingreifen ,indemsie ArbeitundVerdienstschafft ,damitjez auchimWinter ,dennschauenSiesicheinmalWienimSchneean
der ,derafhrarbeitenwill ,ArbeitfindetWirleidenalleunter
denschwerenLastenderöffentlichenAbgabenundSteuerreformheil
immerSteuererhöhung.Gewis,esisteinePflichtdesBürgerazu
denöffentlichenLeistungenbeizutragen ,wirmüssenaberauch
trachtendasAuslangenzufinden .BeiderGemeindegibt eskeine
Steuerreform,dennichundderganzeGemeinderatsindnichtim
StandedieUmlagenauch meinenHellerzuerhöhen,weilich
der Meinungbin ,das die Bevolkerungdids nicht mehrzuleisten
vermöchte.(LebhafterBeifall. )UndsonehmeichSiedennnunin
EidundPrlicht .- NachderVerlesungderEidesofrmeldurchden

PräsidialvorstandFormanererfolgtedieBeeidigung .
InseinemEmpfangssalonüberreichtederBürgermeisterhi

aufdemOberlehrerAntonSchwetterunddenssädtischenStrafenz
learbeiternJohannKarnerundAntonNeubauerdieEhrenmedaillefür

40jährigetreueDienste .DenbeidenStraßenarbeiternüberreichte
derBürgermeisterauserdemeinEhrengeschenkderGemeindeinGeld

oderheutedasBilddesTürkenschanzparken,esist einsoschöner
rann :Kommtundschaut!herrlicherAnblick,dasmannui

HyblerhatabernichtnurVerdiensteumdieAnlagen,dieWienfür
immeverschönern,er ist aucheinZaubererfür einenbestimmten
AugenblickundwerdenBall der Stadt Wienbesuchthat ,konnte
sehen,wieerdasVestibülundGängeundNischeninFeengärtenver¬
wandelte .WeraufeinemsoexponiertenPostenstaht istauch

Unannehmlichkeitenauggesetzt,alsotragenauchSieesmitGeduld
undmitderNachsichteinesMannes,dersichsovieleVerdienste

dBellerseinemRufenichterworbenhat ,daigewisseklafi treuundbleibenwirbeisammen.Schadenkönnen.BleibenSieni
ickwünschtedenAnsgezeichnetenBeneralsekretärDr .Schechner

Narnamensder . k.GartenbaugesellschaftundbezeichneteHybler
als einener verdienstvolletenMänneraufdemGebietedes
GartenbauesundderGartenkunst,derdieBedeutungderGartenkunst
beiLösungstädtebaulicherFragenindenVordergrundzurüeken

OberlehrerSchwetterwurdehieraufvondem . k .Bezirksschulinspek-wuste .GartendirektorBayerbeglückwünschtedenAusgezeichneten
torDr .GaismayerunddiebeidenStraßenarbeitervonGemeinderatnamensdesVereinesderGärtnerundGartenfreundein Hietzingund
Soltererbeglückwünscht. GsmeideratRichternamenedesLeopoldauerGärtnervereines.

OberlehrerBartholomäusBeyererhiltvomBürgermeisterdas
Diplomfurdiemehrals10jährigeTätigkeitalsArmenratundwurdeSubvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hosdem
vomBezürksratSöllnernamensdesArmeninstitutesdes16 .BezirkesZentralvereinfürHauskrankenpflege4000KaußerordentlicheSubven-¬

beglückwünscht. tionverliehen.
WachderBeeidigungneuernannterBürger,dieimGemeinderat

Sitzungssaaleerfolgte ,überreichtederBürgermeisterdemstädt .
Volksschullehrer. R.JosefHartbachdiegoldeneSalvator-Meidail
bei welcherGelegenheitStadtratkais .RatBaronandenAusg

ortederBeglückwünschungrichtete.
kk .Overbibliotheker1R .MaritzWarmuth
ter degrolegoldeneSalvator-Medall

dienstvolleTätigkeitde



24. 1
ählerversamminde lle .Inder

freiheitlichenWahlkomitéInberufenenVersammlunginder
JaroschauerBierhalleam5 . . M.hateinHerrBiberbehauptet,
ehemalsBeamterdesZentral -Wahlkatastersgewesenzusein.
Demgegenüberwird Folgendesrichtiggestellt :Josef Biberwurds
am6 .Februar1903alsDiurnistindenstädtischenDienstauf¬
genommenunddemZentral -Wahl-undSteuerkatasterzugewiesen;
bereitsam2 .Juni1903wurdeerdemExekutionsamteundzwar
derExekutionsamtsabteilungfür den6 .Bezirkzugeteilt ;seine
DienstzeitimZentral -WahlundSteuerkatasterundzwarnicht

berschließlichi
enundnachseinemeigenen

onihmeingehobenenSteuernnicht
ieverspäteteAbfuhrdurchFäl

zwGegensche
nachdurchgeführtemDiszi

ntlassenunddiesesErker
lußvom12

BürgermeisterDr .Weiski
haftfolgendeAnzeigee
egendenNummerderZ

lichenWahlkomiteeinde
M.abgehaltenenVersammlung
selbstaiseinehemaliger

Steuerkatastersbekennt,folgende oht : Unti
itungDr .Weiskirchnerswurdege ferde

daBDr .Weiskire mpelraleer

chdurchdieseErklarungs te Weisein
er seinerzeitigenEigenschartals Magietratsdirektorangeg
enwerde,erstatteichhiemitdieAnzeigebehufsstrafge¬

gungundbemerkevorläufignurnoch ,daßmei
finseinem10LebensjahreimJahre1859geste

derstädtischeSchuidienerFranzPoss
MariealsAnzeiger,dieHerrenLeopoldF
vorsteherderLeopoldstadt,ErnstKlebinder,R
vorsteher-StellvertreterundAlexanderNeumann,Rer
DöblingerBezirksbotenalsBeklagtewagenAmtsehrenbeler
undPrivatehrerbaleidigungerschienen.WieausdemBerichtder
angeschlossenenArbeiter-Zeitungzuentnehmenist ,wurdeder
AnstreichermeisterFriedrichGuth8 .BezirkNeudeggergasse6
wohnhaftalsZeugevernommenunddieAussagediesesZeugenver:
anlaßt /MagistratzurErstattungderStrafanzeigewiefolgt:

1 .DerZeugeGuthdeponiertwiefolgt :Ichhattenicht
sondernauchallenWahlenfürdieGhristlichsozialen

wurdevorderWahlvoneinemBeamtendess
rksamtesfürden2Bezirk,dessenWamen

wvill,daernochimDienstedesMagistrate
ämmerne106geführt,woichdenBezir

Goufal,dengewesenenBezirkavorsteherJägere
StadtratOppenbergerantraf ,vordenenin

anbestellbarenLegitimationenstan
indemeraurdieHesttinationengeigtMaterial

häeke

er
2 .Eahehauptetder

ihmübergebenenLegitimationen
mitdenFehlrelatire

ndigdieNamenderbetreffendenni
denRücksohein."EinederartigeUnterfertigunginvolviertjedochmit

sichtdaraur,daßnunmehrdemAdressatendieWahlegitimatior
nichtmehrzugestelltundauchnichtmehrausgefolgtwerden
konnte ,eine Benachteiligungumdas Wahlrechtundnachdemeine
öffentlicheUrkundegefälschtwurde,woliegtdasVerbrechen
nach§197 ,199lit .e vorundwirddiesbezüglichdieStraf¬
anzeigeerstattet.

3 .EndlichaberbehauptetederZeugeGuthaumkfdie
Richters,weshalbernichtmehrbeide
sei ,daßFolgendesdieUrsache

erseitsvomParteisekreta
nAuftrag,eineVeres

ister nens ,dasdieseVersammlungstattfindeundeinen
genVerlaufnehme.DurchdiesePflichtenkollisionverlorich
dasVertrauenderMachthaberundschließlichwurdemirdiePen¬
sionierungnahegelegt,daesanläßlichderWahlenimJahre1911hieß,ichhättemichum500KdemSchuhmeierverkauft."

DieseAnführungist vollständigunwahrundderZeugehat
wissentlicheinenunwahrenBrundseinerEntlassungbekanntge¬
geben .In Wirklichkeitverhältsick die Sachefolgendermaßen:
DurcheineAnzeigeergabsichimJänner1912gegendendamaligen
PortierGuthderVerdacht,erhabeGeldfürdieVermittlungvon
Beamtenstellengenommen,ImProtokolievom10 .Jänner1912gab
Outhzu ,in zweiFällenfür dasVersprechen,demBetreffenden
eineGaskassierstelleverschaffenzuwollen,einmal1000Kund
dasandereMal500Kempfangenzuhaben.AufGrunddiesesGessseshatBürgermeisterDr .NeumayersofortdieSuspen-¬

desGuthvomDiensteausgesprochen.HieraufhatGu1912dasAnsuchengestellt,die„Kündigung"seines
issesanzunehmenoderfallssienichtangenommen
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istadtPresburginWienamMittwoch,den11 .Februar.

stvoche1915.BürgermeisterDrWeiskirchnerhatdie
tePhilp,StangelbergerundSteineralsVertreter

indenArbeitsausschuszurVeranstaltugder
5delegiert.
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vorstellungen lerArmenWiensstatt .Zudiesengro¬
Ben,allesbisherdageweseneüberbietendenLeistungenkine-¬
matographischerKunst,wurdeneigensSpezialaufnahmenvonder
KöniginvonRumänien(CarmenSylva)inGesellschaftder
PrinzessinzuWied,zukünftigeFürstinvonAlbaniengemacht.
DergroserumänischeKriegsfilmausdemrussisch-rumänischen
KriegimJahre1877- 1878 ,dieEinnahmevonGrivizcaund
Plewna,wobei240. 000Mannrussischen,rumänischenund
kschen1 Kostenaufwand

von1,750. 000Frankenundist eineSehenswürdigkeitfürsich.
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derrechtskundigenBengtenderStadtWienveranstaltet
mMontag,den16 . M.beim„ GrünenTor "8 .BezirkLerchen¬

rstraleeinenVortragsabendmitTanz .Beginn8Uhr.
Bensionierungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHosdemånsuchendesBauratesAdolfHorodetzk.
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antw 1914.4 .Jahrg .Wien ,Samstag

nRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
ienstag ,DonnerstagundFreitagzuSitzungenZusammen .

Gemeinderathält amFreitageinePlenarsitzungab .Aufder
agesordnungstehenbisjetzt29Gegenstände,darunter8Ge-¬
häftsstückewegenBestellungvonBaurechten ,Systemisierung
Stellen ,Grund- Au-undVerkäufe,Baulinienbestimmungen ,etz
ittwochtreenbekanntlichdieStadtrepräsentanzundMitgli¬
desMagistratesderkgl .FreistadtPreßburgzumGegenbesuch
ien ein .DieWahrterfolgtin zweiZügenderelektrischen

ihn ,diemUhrmittagsbeiderSophienbrückkankommen.
urgerGästewerdendortselbstvomWienerGemeinderats

träsidiummitdemPürgermeisterDr .WeiskirchneranderSpitze
begrüßtundin Salonwagender städt .StraßenbahnüberdieRing-¬

raßezumRathausegeführt ,woselbsteinfestlicherEmpfang
der Gästeetattfindet .Um5 UhrnachmittagsverlassendieHerrer

EburgWienundtretenvomBahnhofGroßmarkthalleausdie
hrt an .

Auszeichnung.MagistratssekretärHaneBöttgerdesPräsidialbu-¬
reausderStadtWienwurde,wiewirerfahren,vomKaiserdurch
VerkeihungdesgoldenenVerdienstkreuzeemitderKroneausgezei

net .

. k .StaatsunwaltschaftfolgendeStrafgnweigearstattet
InderNB37derArbeiter-Zeitungvom7Februar1914i
folgendesenthalten: ,DashättedochHerrBiberwissenkönn
GsfälschtwirdnurinderAbteilung19 ;dortist freilichdas
wassonstzuEntlassungenführthöchstePflichtundwirdauch
reichlich„remuneriert."HiedurchwirdderWienerMagistrat,
somiteineöffentlicheBehördedesVerbrechensdesMißbrauches
derAmtsgalt( §101St. . )beschuldigtundaufdasschwerste
beleidigt .( §487Str . . )Icherstattedaherhierüberdie
AnzeigemitderBitte ,die . k.Staatsanwaltschaftmögegemäß
Art .5desGesetzesvom17 .Dezember1862dieStrafamtshandlung

einleiten .
WeitershatMagistratsdirektorAppelfolgendeStrafanzeige

andie . k.Staatsanwaltschafterstattet :NacheinemBerichte
derArbeiter-Zeitungvom7 ,Februar1914hatdergewesenePortier
derstädtischenGaswerkeFriedrichGuthineinerRede,diee
beieinerinderJaroschauerBierhalleam5 .Februar. J .statt¬
gefundenenVersammlunggehaltenhat ,unteranderemfolgendes
erklärt : .Dort( imGsrichtssaale)werdeichauchdieNamenho¬herMagistratsbsamternennen,diesilberneTafelaufsätzeim
ZimmerhabenfürdieBeschaffungvonStellen. “Dadurchdiese
AeußerungöffentlicheBeamtedesVerbrechensderGeschenkan¬
nahmein Amtssachen( §104St . G)geziehenwerden ,erstatteicl
hierüberdieAnzeigemitderBitteumstrafgerichtlicheVers

Lueger-Denkmal.BürgermeisterDr.WeiskirchnerunddieMitglis
desLueger-Denkmal-Komftsesbesichtigtenheutevormittagsin
AtelierdesBildhauersProfMüllnerinderAkademiederbilden-¬
denKünstedie ArbeitendesgenanntenKünstlerszumLuegerDenkmal
Hiezuhattensich eingefunder :VizebürgermeisterHierhammer,die
StadträteRegierungsratSonmidundKleiner,dieGemeinderäteRykl
uindIe .Stich ,dieBezirkevreteherundLandtgsabgeordneten

Baumannundkais .BatWeiinger ,MagistratsratDr .Ehrenberg,
MugistratzoberkommissärJiresch,StadtbaudirektorGoldemund,und
derDirektorderstädt.SammlungenProbst.DieHerrenbesichtigt
dasin LebensgrößeausgeführteTonmodellderFigurEr .Luegers

einederbereitein Denkmalsgröße( 0 Meter )ausgeführten
4großenSeitenfiguren,darstellenddieGartenkunst.
Musikfestwoche1915 .DerArbeitsausschußfür die imkommeaden
JahrestattfindendeMusikfestwochehatsichbereitskonstimuiert,
hatjedochdasEechtMitgliederzukooptisren.InAusübungdie

werdenimLaufedernächstenZeitPersönlichkeiten
r Veranstaltungder1 .Musikfestwochemitge-¬

stigeFachleutezumBeitritteingeladen,fer¬
n gestelltwer

dur tschezuHerzengehendeRededesHe
at zuWienherzlichsteGrüße

igsBürgersch

swig-Holstein-FeierAnBürgermeist
ausSchleswigfolgendesTelegrammeingelangt:Dankend
ntsendungderdreiVertreterderStadtWien,bege

t dem5

ermin,biszuwelchemExhumierungenSehmelzarFriedher
ausdemSchmelzerFriedhofvorgenommenwerdenkönnenwurde
mitHinblickaufdie bevorstenendeInangriffnahmederRäumungs¬
arbeitender28 .Februar. J .bestimmtunddiebezüglichenGe¬
suche,indenenNummerundLagederGrabstelleunddieNamen
undSterbedatenderdarinbeerdigtenLeichengenauzubezeichnen
sind ,sindbislängstens15 . . M.beidemWienerMagistrate,
Abteilung10( 1 .BezirkneuseRathaus ,Lichtenfelsgassa,Stiage3
Hochparterre)schriftlicheinzubringen

adt
der
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OberkurratorSteinerahgehaltenenSitzungdesWienerBürger-¬
klubbegrüssteder Vorsitzendevorerst denneugewähltenBe- ¬
zirksvorstehervonMeidlingAdlersflügelundludihneinan
denSitzungenteilzunehmen.

BürgermeisterDr .Weiskirehnerbrachtesodannfolgen-¬
desSchreibendesOberbürgermeistersvonBerlinWermuthzur
KenntnisderVersammelten:Derüberausglänzendeundherzli-¬
che Empfang ,den die Stadt Wien im Frühling 1912Vertretern

derStadtBerlinbereitethat ,ist in derHauptstadtdesdeut
schenReichesin dankbarerErinnerunggeblieben .Mitlebhaftem
Jnterresse habenwir d aus denSchilderungender Herren ,die
damalsdenVorzughatten,GästederschönenKaiserstadtander
Donauzu sein ,entmommen,wieanregendundvielfachbelehrend
dasStudiumderWienerkommunalenEinrichtungenfürsiegewe-¬
sen ,einenwiegrossartigenVerlaufdievielfachenihnengebo¬
tenenFestlichkeitengenommenhaben ,vorallemaber ,wieaus-¬
gesuchterLiebenswürdigkeitundgewinnenderHerzlichkeitihrer
gütigenGastgebersiedamalsüberallenetbegegnetsind.
DerdavonerhoffteErfolgeiner engerenBeziehungzwischenden
beiden ,ohnehinschonseit lahgenJahrenin aufrichtigerFreund
schaft mit einander verbundenen Kaiserstädten deutscher Zunge

liessunsbereitsimvorigenJahredenherzlichenWünschempfin-¬
den ,die in jenen Fetstagen auf österreichischem Bodengeknüpf- ¬
ten Bandealsbaldauf deutschemzu erneuern .DieandauerndeUm
wölkungdes politischen Horizonteshat unsdamalsleiderverhin
dert ,unsernWunschzurAusführungzubringen.

Umsoherzlicher aber ergeht hemteseitens desBerliner
Magistrats im Einverständnismit derStadtverordneten-Versamm¬
lungdieEinladunganEuereExcellenzunddieWienerGemeinde-¬
vertretungzueinemGegenbesuchein unsererStadt ,fürden
wiretwadenMaiin Vorschlagunszubringengestatten .Eswür
deunseinegrosseFreudesein ,bei dieserGelegenheitmitder

reiten .1DasSchreibenwurdemitlebhaftemBeifallezur
nisgenommen.

HieraufwürdeindasKomiteturErrichtungund
FörderungvonStudentenkonviktenG,R .Steiner delegiert .Jn

gewerbliche /
das Preisgericht für das zu errichtende Musterlager auf den

GründenbeiderehemaligenLaimgrubenkirchewurdenentsendet:
als Mitglieder Vicebgm .Hoss ,die St - R .Schneider undZatzka
sowiedie . R.v .Findenigg,Ferd .FischerundJosefGrünbeck,
alsErsatzmitgliederdieSt . H.Frass ,KleinerundSchmid,so¬
wiedie . R.Paulitschke ,RyklundVölkl.

NachErlediguhgderReferatedernächsten. R.Sitzung
wurdedieBeartunggeschlossen.

EhrengrabFürTrabert .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatdie
Widmungeines Ehrengrabes auf demZentralfriedffe für denver - ¬
storbenenDichterAdlbertTrabertverfügt.

Tatbeweisenzukönnen ,wieaufrichtigdie Empfindungender
Freundschaft für das stammverwahdte ,dunch so viele Erinnerun - ¬

verbundene /genmitunsørbündexeösterreichischeVolkundwielebhaft
die Gefühleder Dankbarkeitsind ,vondenenunserWunsch ,Ver
treter vonWienals Gästeder deutschenReichshauptstzdtbe- ¬
grüssenzukönnen ,getragensind .

EureExcellenzwürdenunsdurcheinegütigeBenachrich-¬
tigung ,dassunsereEinladungin Wienahnlichherzlichaufge-¬
nommenwordensei ,wiesie vonhier ergangen ,unddasswir
ufJhrundJhrerHerrenBegleiterbaldigesErscheineninun-¬
ererMitterechnendürfen,einganzbesonderesVergnügenbe-



hatena
irnenderStadtgerundeBu

tenundsoerlaubenSiemir ,alseinemgeborer
einemUrwienerdaraufwienerischzuerwidern .Ichweiß

daßdieBeziehungenzwischenFr. ßburgundWiennichterst¬
durchdieElektrischegeknüpftwordeneindsondernschonlanstehenunddaßwirlängstZiteFreundegewordensind .Wenn

erjetzteininnigererAnschlußhergestelltwerdensoll,
esunsallennureinegroßeFreudeundeinBedürfniss

sodageichdenn:Ihrseidzuunsgekommenundwirhaben
gefreut,daßIhrunssogutinFraßburgaufgenommenhabt
ganzWiensagtzuEuch:GrüßEuchGott! DerVorredner

derFrauenWiensgedachtundsieineinrWeisege¬

hlSzoszat eworden. :Pønagyvilagon
ekivül Ich erinneremich ,in meinerJue
ein Gedichtgelernt zu haben ,ein Zwiegesprächmit derKapus
zinergruftzwischenMariaTheresiaundKaiserFranzaf
ihremSarkophagenligendimJahre1841KaiserinMariaThes
resia erinnertedenKaiserFranz ,wievor100Jahrensievon
allen Seitenbedrängtwurde ,Unddie Ungarndiejenigenwaen,
diesichbereiterklärten ,derKaiserinzuhilfezueilen
DieStrophenlauten : ,ZuFrankfurtsaßmitseinemHofgelage
derneueKaiserKarl ,AmKrönungstagealsdasTedeumnoch
nichtausgesungen,warunsereMachtin BayernsHerzgedrungen
DerKhevenhüllerwars ,derdortenkriegte ,dennUngarndanken
wir ,daßer siegte ,dasbraveVolkøhatsichaufRuhmgebettetm
seinRittersinnlatunsdasReichgerettet.. .w
UndwiedamalsdieUngarnzuOesterreichstanden,sowollenwir

t undhohenGeistundhabenVorbildein derGeschichte,auchin allerZukunftfestundtreunzusammenhalten.Die
PreßburgerBürgerhabensichzuallenZeitendurchgroße

rhebeich meinGlasauf Preß -ferkeit ausgezeichnetIch schließemitdenWorten:
Talenjstenaldjamegamagyard.IstenaldjamegPozsonyd.
Febezeonyibolgarsagad(Beifall

schildert,daßunsdabeidasHerzimLeibegelachthat .Wir
ssen,auchdieUngarinnensindsolchenDobeswürdig,sie

sindnichtnurschöneFrauensondernbesitzenauchHerzun
htzuüberbietensind .SohatdieanHeldenmu

ebenjedesVolk
n .ürgerund

KlotzberghieltsodannfolgendenTrinkspruch:
ekratenhogdadekintetesuraimMitdiesemaltehrwürdigen le

ngelangteTelegranm:unnGrupebegrüßeichSie ,meinehochgeehrtenHerrennichtnur folgendesmittlerweiles aufrichtigstdieVertreeinBohnderStadtPreßburgsondernauchalsWiener neMajestätfreuen inkollegialemBeisammeninderatdernunBürgeristvonWiené.Wieichschonfrüh dteWierder inigtzuwissen,dankenwärmstehobenverbindetWienmitPreßburgnichtnurderSchie-¬
chstdemselbenbeigeisterulichtnurdieDonau,nichtnurdieStraßeundnunde aSE

te ,SeineMajestätaufdasangenehmsteberühren¬heSchienenweg,sondernwirsindauchdurchdieHer¬ rch
deHildigungundgeruhenAllerhöchstihrenherzlichstenWünscheniteinanderverbunden .AmvergangenenSonntagwar /imDeut

fürdieferneieinnigeGestaltungderBeziehungenzwischenVolksblatteeinreizenderArtikel,welcherdieSchönheiten
nungststadtPreßburgschilderteIndenMauernIhredbeidenStädten,welchedurchdieneuenelektrischeBahneine

llergnädigstausdruckzuat am3 .FebruareineTagungstattgefunden,unddieMän-¬ remoderneVerbindungge GrarPaarortversammeltwaren,vonCis -undTransleithanien, eiehen.ImAllerhöchsten

nner

schlossen,unsnichtnurdenBrotkorbsondernauch
höherzuhängenAusdiesemGrundemüssenwir

enhalten,-DieGemeindevertretungvonPreBburg
dieGemeindevertretungvonWienumeinengemein¬
zubekämpfen.Oftundoft zindOesterreicherund

SchultergekämpftundwieseinerzeitRrduolf
önigLadielausIVdenCzeehenkönig
lagenhat ,sowerdenauchwirStät

Prüderneind,unsereErranse
denkommen,bes

dannmittelsSalonwagenderstädthrerieGäste ationderLokalbahnbeiderGroBmarStraßenbahnenhalle ,wosiedieRückkehrnachFreßburgantraten
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ialitätun ave
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HausarmenVerein.EinenedlenBeweisseineshochherzigenIns
resses für die ArmenWiensgabErzherzogLeopoldSalvateris
demeram9 .FebruarunangesagtinderDirektionssitzungdes
unterseinemProtektoratestehendenWienerWohltätigkeits-V
einesfür HausarmeimRathauseerschien .VomPräsidentenKa
GrafenKuefsteinunddenVizepräsidentenOttoBaronPfungen

ratRittervonFel
andlungenüberdie

hn
betr

unsWienern
dennerwar
ndinderKu

hend

er
a59 ische

terlande ,diestandhafteFreuezuThronundAltarSolan
iese Tugendenbei DeutschenGeltunghabenundauf Erdenfür
eu undRechtgekämpftwirdwirdGrabertsWirkennichtwer

enwerden.MögeIhnen ,verehrtegnädigeFrau ,dieseallgemd
inahmeein kleinerTrostseinin IhremschwerenLeideun
geSiedasBewußtseinerheben,denVerblicheneninlich
öhenundfreivondenirdischenFesselnwiedezufinden.

T
nossenschaftswahlen .Am10 . . M.fandenin denSaallekal
ZumgrünenBaum“im7 .BezirkdieVorstandswahlenderKür
nossenschaftunterüberausgroßerBeteiligungstatt .Abg
n wurden532Stimmen .ZumVorsteherwurdegewähltderbi

tigeundve dienteVorstenerErnstZiokeromit323Sty
AlvertreterwiebisherseitmehrerenFunk

HoatemittagslangtendieMitgliederderPreßburgerGemeine
devertretungzuihremJegenbesuchein Wienein .BeiderSofien-¬
rücke,wodiebeidendekoriertenSeparatzügederneneeLekalben

verlassenwurden,erwartetendieGäste :BürgermeisterDr .Weiss
kirchnermitdenVizebürgermeisternHierhammerundHoß,die
SchriftführerdasGemeinderatesLeitner,PhilpundObrist,Bezirks
vorsteherSpitalermitHerrenderBezirksvertretung ,Präsidial-

J1 und
Zer

anek,Magistratssekrett
( ommissärDr .v .Radler
aldirektorsoHradetzkyun
pektorDr .Urbanekund

ngsderStraßenund

ttger ,Oberkommissär
raßenbahndirektorSpängle
spektorLerchenfelder ,
irinspektorBaumgartner
ler Donauhattesichein
umliegendenHäusersowie

t BlumenundFahnen

Mitgro .
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Leutm

Spitzed
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de

gegeindsundStad
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mitdarkbaremGefühledi.
isusundist freudigbewe
diesumsomehr,weilwi
nVerkehresauchdieäuße

offizielles
seitswünschen,daßnieJahr
denBürgernvonWisnnur

Nachdemdielebhaf
denau

im
dan

thauseangetreten ,vondessenTurmeinemächtigeFahnsinden
enderStadtPreßburg(rot -weiß)dieGästebegrüßte.Nach
er DhetographischenAufnahmeauf der FraitreppedesSathauses
ügtensichdieCästeineRathmusselbst .

Obergespanv .Hærtal ,BürgermeisterBrolly andBürgermeiste
üheivertreter Kumlikmuchtensofort nachWhremHintreffenim
EahanseIhrerExzallenzderFrauBertaWeiskirchnerihreAufs
wanbung ,überbrachses Grüßeder Frezburger Stadtvertretung und
BürgermeisterBrollyüberreichtein Versretungder Stadteinen
herrlichenBlumenstraußder Gemahlindes Bürgermeisters ,welche
ihren herzlichenDankfürdiese Anfmerksamkeitaussprach.

VondenGästenausPreßburgwarenerschtenen :Obergespan
vonBartal ,Bürgermeisterkgl .RatBrolly ,derzweiteBürgermei-¬
ster Kumlik ,ObernetärMitterhaußer ,die MagistratsräbeKanya,
Staltzer ,Schier und v .Janke ,Vizenetär Dr .Laderer ,Oberfiskal

Dr V
Molec ,Vizefiskal/Trsztyenszky ,Überbuehhalter venKemeny,
VizebuchhaltervonMarton ,OberingenieurDobisz ,Üherphysikus

Dr .Mergl ,Archivar Badka ,WaisenvonmundMann ,Hmuptkassier
SteinbarezerundObergespan- SekratärDr .v .Hlavats ,fernerdie
MitgliederderStadtrepräsentanzH .Zw .Zeitungsherausgeber
Angermayerjun . ,RedakteurArkaner ,Sagaevini ,Bäumler,v .Bitte ,
Josef Braun ,Wilhelm Braun ,Gollinaszy ,
Caiffary,GottliebDax,MichaelDax ,Dewald,Diamant,kgl .Rat
Dr .Debrovits ,SchwurgerichtshefpräsidentDrödler ,Duschinszky,
Duschnitz,ErnstDworak,MarktdirektorKarlDworak,Durvay,
Eisenstätter,kgl .TafelrichterFjury,Engyali,Fremit,Guttmann
Dr .Fejer ,PfarrerFischer ,ObererztDr .Fischer ,Dr .Leopold
Fischer ,DrSamuelFischer ,Fleischuer ,Fornheim,v .Ferray,
Dr .Frühwirt,PrälatGaibl ,HafenkapitänvonGarzuly,Dr .Gombay,
Gratzl ,Heckler ,Hermann ,Hirschmann ,Hoffmenn ,Haber ,Hubert ,
Dr .Hübsch,Imhof,Dr .Jableniozky,Jalowetz,Karner,ibrvos
Kazacsay ,Kinzel ,Prälat Dr .v .Komlossy . gn ,Krre ,. Kert

BieliothekarDr .Kumlik,Langenthal,Langer ,herommenn
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Sitzungvom13.
adedieVizebürgermeisterHie nmnerund

NacheinemBerichte des StR .Grünbeckwird dasProjekt
die AdaptierungderimAmtshausefür den17 .Bezirkfrüher

andasAerarvermietstgewesenenRäumefürAmtezweckemitden
Kostenvon21. 000Kgenehmigt.

StR .Wippelbeantragt :DieGemeindeWie vonMikehlm
imHellereinenBaublockim10 derTrost¬

se undHardtmuthgasseeinerseits undderMalborgghetgas
andererseitsimAusmaßevon5000mumdenBetragvon34
DerangekaufteGrundwirdzumZwecke

bauesverwendet.(Ang. )
nemBerichted

lischenReligionsl
21BezirkJubiläumsgasse

eErric idt .Kindergart
kDr. wirdgenehmigt.

viredieZustimau
chulkinderde201 denZantrerBeköstigungarme

rKindergärt mineBrezinawirddieBewilligung
KindergartenderGemeindeWie

ur
7

0

trag

rovisicnierungsausschug.UnterdemVorsitzedesObi
GemeinderatDr .Klotzbergundin AnwesenheitdesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerhieltderApprovisionierungsausschußgesterr

eSitzungab ,inwelcherzunächstverschiedenelaufende
AngelegenheitenzurErledigunggelangten .Sodannwurdedie
SituationinErörterunggezogen,diedurchdasAuftretender
Rinderpestin Bulgarienfür dieApprovisionierungWienssich
ergebenkönnte .EswurdemitBefriedigungzur Kenntnisgenom¬
men,daßdie . k.RegierungsofortbeimerstenAuftauchendie-¬
serNachrichtdiezuramtlichenKonstatierungerforderlichen
Schritte eingeleitet hat nowiedie zumSchutzedesösterreichi¬
schenViehbestandesundderhievonabhängigenFleisch-und
MilchapprovisionierungerforderlichenMaßnahmenbereitsinEr¬
wägungzieheBeidiesemAnlassewurdedie auf eineragrarisch

lunginPreßburg,dielantZeitungsnächrichtenzoreini¬
genstattgefundenhat ,gefaßteResolutionbesprochenund

demgegenüberfestgestellt,daßauchohnediesetumultuöserfolg¬
teFassungderResolutiondenAnsprüchen,diedieLandwirtschaft
andieRegierungzustellenberechtigtist ,gerechtwird .Gegen¬
überdenin dieser Versammlungselbst gefallenenAeußerungen
wurdeimAusschussebemerkt,daßdieKonsumentenganzgewiß
nichtgegeneinenSchutzderLandwirtschaftlichenProduktion

nd ,aberunter allen Umständenfür sich in Anspruchnehmenkön
nen ,daßdieserSchutznichtdasExistenzinteressederKonsumen¬tengefährdexinVondiesemGesichtspunkteaussrachtetder

chußfolgendeGrundsätzefür allein richtig :1 .Ermächtigungg
derRegierung,dieZöllefürVichundFleischimFalleeiner
NotlagezeitweiligaußerKraftzusetzenoderzuermäßigen2 .BeschränkungderEinfuhrvonLebendviehundFleischnurvon
FallzuFallundmrinsoweitalsdietatsächlichveterinärenVe
hältnissedesAuslandstaatesdieseVorkehrungunerläßlichmachen

mächtigungderRegierungeinAusfuhrverbotfürViehund
ehimpalleeinerTotlagezuerlass



vergönntsein ,mitgleicherSchaffensfreude
fernerhindemDienstedesSchönenzuweihenund
ichischenGeisteslebenneuedauerndeWertezuzufüh-

Neubaudes FranzJosefs -Kinderspitales .Bekanntlichplant
dieDirektiondesFranzJosefs-IinderspitaleseinenNeubau
ihresInstitutes .AusdiesemAnlasseerschienheutebei
BürgermeisterDr .Weiskirchnereine DeputationderDirektion
welcher Exzellenz JohannFreih .v .Chlumetzkysen .angehört ,

bestehendausdemVizepräsidentenPrivatsekretärderErzher¬
zoginMarieHofratBaronvonGiannelia ,demLokaldirektor
LandtagsabgeordnetenundBezirksvorsteherFranzRienößl,suw
demPrimariusDr .EdwinRossiwall .DieAbordnungnahmGele¬
genheit ,demBürgermeisterein Schriftstückzuüberreichen,
in welchemgebetenwird ,daßauchdieGemeindediesemhöchst

ltätigenUnternehmenihreBeihilfeangedeihenlassenmöge.
s Spital ,dasgegenwärtigeinenBelegraumvon96Betten

undeineAmbulanzvon20. 000Patientenjährlichaufweist,
sollimneuenGebäudeaufeineBettenzahlvon120gebracht
werden.DerBürgermeistersichertederAbordnungdasgrößte
InteresseandiesemProjektezuundzwarschonmitRücksicht
darauf ,daßsichzwischenderLandstraßeundOttakringan
derPeripherieunsererStadtkeinKinderspitalbefindet.
Auszeichnung .Rechnungs- Ober- Revidentder WienerStadtbuch¬

haltungMathäusHuberwurdevonPapstPiusX .durchVerleihung
des Ehrenkreuzes„ proecclesia et pontifice “ausgezeichnet .





WIENERRATHAUSKORRESFONDEIZ.
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.24 .Jahrg .Wien ,Montag ,16 .Fabruar 1914 .

DieBezirksvertretungInnereStadthältamMittvoch,den18..M.
um5UhrnachmittagseineSitzungab.
DieLehrerundLehrerinnenbeimBürgermeister.Geführtvonden
GemeinderätenBenda,GussenbauerundPhilpbegabsichheuteeine
AbordnungbestehendausdenHerrenO .Vschelitschka,H .Teufels¬
bauer,A.Haupt,R .Wolfschläger,H.Zwirner,undFrauDirektorin
WalterzumBürgermeisterDr.Weiskirchner,uminAngelegenheitderreichesWirkeneineeminentLumanitäreEinrichtung,einesder
GeehaltsfragederWienerLehrerschaftvorstelligzuwerden.
DerSprecheVschelitschkawiesaufdiegroßeAufregunghin,
dieinderWienerLehrerschaftherrsche,solangeüberdasSchick¬
salderUeberweisungenvonkompetenterSeitenochkeinaufklären-¬

germeisterwolleseinenmächtigenEinflußdahingeltendmachen,
daßrechtbaldandieDurchführungdesendgiltigenBesoldungsge-¬
setzes geschrittenwerdenkönne .BürgermeisterDr .Weiskirchner
versicherte,daßer ,sobalddieUeberweisungenderStadtZufließen
werden ,miteinerVorlagebetreffenddieGehaltsregulierungder
LehrerschaftWieneandenGemeinderatherantretenwerde.Eine
vorläufigeBedeckungausdenKassabeständenseiausgeschlossen ,
weildiesenichtreichen.DerBürgermeistergabnochdieVersiche
rung,daß ,wasanihmliege,geschehenwerde,umdieAngelegenheit
zueinemerfreulichenAbschlussezuführen.
ZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkinderinWien.
DasPräsidiumdesVereines,bestehendausdemBürgermeister
Dr.Weiskirchner,demWeihbischofundGeneralvikarronWien
Dr.JosefPflugerundStadtratLeopoldTomolaerläßtandie
BevölkerungfolgendenAufruf :DerunterdemProtektorateIhrer
HoheitderFrauSophieHerzoginvonHohenbergstehendeZentral¬
vereinzurBeköstigungarmerSchulkinderinWienhatsichdie
Aufgabegestellt,armenSchulkindern,diedernotwendigenNah¬
rungentbehren,warmeMittagskostbeizustellen.DurchdieVer¬
abreichungeinerwarmenMittagskostwärdderKörperderKinder
gekräftigtundgegenKrankheitenwiderstandsfähigergemacht;die
erzielicheAufgabederSchulewirdgefördertunddenarmenEl¬
ternwirddiesodrückendeSorgeumdieErnährungihrerKinder
erleichtert.DerZentralvereinhatwährensseines26jährigen
Bestandesnahezu3,000.000KfürdieBeköstigungverausgabt
undbeköstigtdermalenwährendder Ausspeisezeit ,. i .vom
1 .Dezemberbis31 .MärzjedenJahresanjedemSchultagemehrals13. 000Kinderin41verschiedenenAusspeiseortenin20Be¬
zirkenWiens.DerZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkin-¬
dererfreutsichseitseinerGründungderjährlichenallergnädig-¬
stenUnterstützungSeiner. . k.ApostolischenMajestätund

wirdauchvonderGemeindeWieninaußerordentlicherWeisegefo
dert ,indemsieunentgeltlichAusspeisestellenundSchulküchen
errichtet,demVereineBureauundBeamtezurVerfügungstelltundihmalljährlichSubventionen- zuletztinderHöhevon110. 000K
gewährt.DerZentralvereinführtdieBeköstigungimStetenEin¬
vernehmenmitdenSchulleitungenunddenOrtsschulbehördendurch,
welchediewahrhaftbedürftigenKinderermitteltundfürihre
BeaufsichtigungwährendderAusspeisungsorgen.DerZentralverein
zurBeköstigungarmerSchulkinderinWienist durchseinsegens¬

schönstenWerkeWienerWohltätigkeitssinnes ,einesozialeTat,
diederStadtzurEhregereicht;eristaberaucheineunentbehr¬
licheInstitution.MitFreudearbeitenwirdaherineinheitlicher
undwohlorganisierterWeiseanderweiterenAusgestaltung,um

desWortgefallenwäre.ImInteressedesStandesbater ,derBür-allewahrhaftbedürftigenSchulkinderWiensmitwarmerMittags¬
kostbeteilenzukönnen.DiesesstolzeZielvorAugen,appellie-¬
renwirandasgoldeneWienerHerz:MögeJedernachKzäften
mitarbeitenandiesemgutenWerke! - NB.Spendenwerdendankbarst
entgegengenommendurchSammelbogenoderinderstädtischen

HauptkassaimneuenRathause1 .BezirkLichtenfelsgasse2(Post¬
sparkassakontoNe39. 399.DerMitgliesbeitragbeträgt4Kjähr-¬lichundmögenurbeiderstädt .Hauptkassa1 .Bezirkneues
Rathaus,PostsparkassakontoN939. 399eingezahltwerden.

AufGrunddiesesAufrufeszirkuliereninsämtlichenHäusern
WiensSammelbögenzurErlangungvonMittelnfürdenwohltätigen
ZweckdesVereines.

LöblicheBedaktion!UmAufnahmedesvorstehendesAufrufes
suchtimNamendesVereines-PräsidiumseRathaus-Ko
KlassifikationderPferdeundAnzeigederFuhrwerkeBehufs
VorbereitungderimJahre1914stattfindendenPferdeklassifi¬
kationwerdendiePferdebesitzeraufgefordert,innerhalbder
Fristvom21 .Februarbiseinschließlich28 .Februar1914die
ZahlundGattungihrerPferde(Maultiere,MaleselundEsel )sowie
dieZahlderzugehörigenTragtierausrüstungenmemmagistratischen
BezirksamtedesStandortesanzuzeigen.Hiezudienendievonden
magistratischenBezirksämternindieHäuserdesWienerGemeinde-¬
gebieteszugestelltenAnzeigezettel ,welcheam1 .März . J .in
denHäusernwiederabgesammeltwerden.InnerhalbderselbenFrist
habendieFuhrwerksbesitzerdieZahlundGattungihrerfürden
animalischenZugbestimmtenFuhrwerkedemmagistratischenBezirks¬
amtedesStandortesunterVerwendungdesselbenAnzeigezettelswie

r diePferdeanzuzeigen.DieBesitzervonPferdenundFuhrwerker
diedergesetzlichenVerpflichtungzurAnzeigederPferde,Trag-¬

ingenundFuhrwerkeundzurVorweisungderTragtier¬

en1 werdenit Geldstrafenbiszu
200K- beiUneinbringlichkeitderGeldstrafemiteinerArreststra¬
febiszumHöchstausmaßevoneinemMonatebelegt.
VersichenunggegendieEinwanderunginNordamerika.Inletzter
Zeit sollen vonverschiedenenSeitenVersucheunternommenwerden,
dieVersicherungvonAuswandererngegendiedurchdieeventuelle

RückweisungimEinwanderungslandeerwachsendenKostenindenim
ReichsratevertretenenKönigreichenundLänderneinzuführen .Eine
solcheVersicherungstellt sch ,soferneder Vertragauf denErsatz
derRückfahrkostenlautet ,insofernealsTäuschungdesVersicher¬
tendar ,als dieseKostenaufGrunddereinzelnenüberseeischen
AuswanderungsgesetzevondeninFragekommendenSchhiffahrtsgesell-¬
schaftenzutragensind .LautetaberderVersicherungsvertrag,wie
diesbeieinerausländischenGesellschaftfestgestelltwurde ,auf
ZahlungderVersicherungssummebeiRückweisungdesEinwandergs¬
rersgegenErbringungdesNachweises,daßdieRückweisungnicht
wegenVerletzungdesEinwanderungsgesetzeserfolgtist ,sowird
derWanderergegeneinüberhauptniepraktischwerdendesRisiko
versichert ,weildieRückweisungebenaufGrundderbestehenden
Einwanderungsvorschriftenerfolgtbezw.kaumje nachgewiesenwer¬

denkann,daßdieselbenichtaufGrunddieserVorschriftenerfolgt
ist .UnterdiesenUmständenstellt sichderAbschlußderartiger

erungsverträgealseineinderRegelwissantlicheTäuschung
derAbwandererdar ,derschonvomStandpunktedesAuswanderer¬
schutzesmitallenMittelnbegegnetwerdenmuß.Dieinländischen
unddiezumGeschäftsbetriebeinOesterreichzugelassenenauslän¬
dischenGesellschaftensindaufGrundihrerBerechtigungbezw.
ZulassungsbewilligungzumBetriebediesesVersicherungszweiges
nichtbefügtunddürfendenselbenauch ,schonimHinblickeauf
diestrengestaatlicheAufsicht,kaumkultivieren.Hingegener¬
scheintesnichtausgeschlossen,daßderartigeVersicherungen
durchPrivatpersonen ,dieinfolgeihrerTätigkeitmitEmigranten
inBerührungkommen,insbesonderedurchAgentenundBureauleiter

teltwerden.EswirdsohinaufdieZweck-undWertlosigkeit
desAbschlussesderartigerVersicherungsverträgeaufmerksamge¬

macht.
Wohltätigkeits-Kino-Vorstellung.ImKinoSchäfer-Haushofer
inderMariahilferstraßefindenmorgen,Dienstag,3Wohltärig:
keitsvorstellungenzuGunstenderArmenWiensstatt .ZurVor-¬
führung gelangen intime Szenenaus demLebenderKönigin
ElisabethvonRumänien( CarmenSylva )sowiediekinemattographisch
VorführungdesUnabhängigkeitskriegesderRumänenimJahre1877.
SamstagnachmittagsfanddieGeneralprobestatt ,welcherVize¬

rgermeisterHoßundeinegroßeAnzahlvonGemeinderätenbei¬
nten.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom17 .Feber.

derVoroteliniederWienerStadtbahnmitdemKostenerfordernisseren ,daßermitBeginndeslaufendenSchuljahresdenUnterrichtvon4700K .(Ang. )

EhrengrabesamWienerZentralfriedhofefürdenhdmischenDichterstetsdenhohenWertderKenntnisderdeutschenSprachehervor-¬AdamTrabertzu.
StR.SchmidbeantragtbeidenaufderFreihaus-RealitätscherGeistesfürstenliegen,hinweise.

zuerrichtendenLagerhaus -Werkstätten -undKleinwohnungsbauten
vonderVorschreibungeinesgesondertenBauzinsesfür dienach
demgenehmigtenProjektein AnspruchgenommenenRisalit -und
Erkerflächenabzusehen.(Ang. )

StR.PoyerbeantragtdieUeberlsasungeinesweiteren
KlassenzümmersanderKnabenvolksschule13 .BezirkSiebeneichen¬
gasse15andiefachlicheFortbildungsschulefür Hutmacher.( Ang.

NacheinemBerichtedesStR.HermannwirdderTurnsaalder
Mädchenbürgerschule9 .BezirkGlasergasse8andieOrtsgruppe
Alsergrunddes Vereineszur Pflegedes Jugendspielesüberlassen .

NacheinemBerichtedesStR .Dr .Haaswirdder zurBestrei¬
tungvonAuslagenzurBekämpfungvonBlatternerkrankungengewährte
Kreditvon6000auf15. 000Kerhöht.

StR .Dr .Haasbeantragtfernerbisaufweitersalljährlich
dreiBettenimArbeiterhospitalinPystianfürxsxeaufRechnung
derStadtWienzuentsendendenachWienzuständigearmeKranke
sicherzustellen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.BüschwardeninStattgebung
desAnsuchensderGrundeigentümerdie6anderSchönbrunner-¬
SchloßstraßegelegenenLiegenschaften. Z.5bis10inOber¬
Meidlingauf12Baustellenabgeteilt.NacheinemBerichtedesStR.Tomolawerdendieoberhalbdes
DöblingerFriedhofesgelegenenLiegenschaften. Z.66 ,1748,1749,
1743,1746,1747,1234und2214inWähringauf29Baustellenab¬

geteilt .
Anerkennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Dr.
HaasinWürdigungdervorzüglichenDienstleistungenanläßlichder
CholerabekämpfungimJahre1913demStadtphysikusDr .Ludwig
KlaardenDankunddieAnerkennung,demstädt .BezirkzarztDr.
EmilvonIwonskidievolleAnerkennung,denstädt .Oberbezirks¬
ärztenDr.KarlBerdachundDr.JakobLenksowiedemstädt.Bezirks

Dr .AdolfSouczekdieAnerkennungausgesprochen.

DleBezirksvertretungBrigittenauhältamFreitag,den
27 . . M.um6UhrabendseineSitzungab.
Richtigstellung.DerstädtischeBürgerschuldirektori .P .und
BürgervonWienKarlSalawaersuchtineinerZuschrift,gegen¬

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundHoß.überAngriffenindenBlättern,daßeralsBürgerandertsche-¬
StR.BaronbeantragtdieAbmauerungderBogenöffnungNe284ShischenKomenskyschuleim10.BezirkalsLehrerwirke,zuerklä-¬

in der deutschenSprachean dieser Schulezwarübernommenhabe ,

NacheinemBerichtedesStR .HeindlstimmtederStadtratunddaßersichhiezubereiterklärte ,inderUeberzeugungeinereinhelligderVerfügungdesBürgermeistersaufWidmungeinesgutenSachezudienen,diesumsomehralserderJugendgegenüber

hebeundaufdiekostbarenSchätze ,welchein denWerkendeut¬

Ernennungen.DerStadtrathaternannt:nacheinemBerichtedes
VB .Hoßdie Magistrats - KonzipistenMorizUeblaggerundDr .Karl
AspergerzuKommissären,denKonzeptspraktikantenDr .Leo

MikockizumMagistrats - Konzipisten ,den Skriptor derstädt .
SammlungenMorizPreyerzumKustos,denMarktamtsoffizialKonrad
ZogmaierzumKommissär,denBezirkstierarztDr .RobertKunzzum
Ober-Tierarzt;nacheinemBerichtedesStR .Dr .Haaswurdean
Dr .JosefKermayereineSekundararztenstelleimSeehospizeSan
Pelagioverliehen.NacheinemBerichtedesUB.Hoßwurdedem
BezirkswahlkatasterbeamtenLeopoldHintermayer,demSekundararzt
Dr .GustavPlenkderstädt .VersorgungsanstaltenunddemWaisen¬
vaterdes3 .städt .WaisenhausesLudwigPiller dasDefinitivum

verliehen.
Fuhrwerksverkehr.VomMagistratewurdedemSchwerfuhrwerkedie

Einfahrt in die Viriotgasseim9 .Bezirkin der Richtungvon
derNußdorferstraßegegendieLiechtensteinstraßeunddemFuhr¬
werkejederArtdieDurchfahrtdurchdieRufgasseim9 .Bezirk
in derselbenRichtungverboten .UebertretungendiesesVerbotes
werdenmitGeldbiszu400KodermitArrestbiszu14Tagen

bestraft.
Subventionen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Schwer
der . k .GesellschaftderMusikfreundein Wienfür dasimMonat
Mai . I .in Wienzu veranstaltende7 .deutscheBach- Festeine

von
Subvention/5000K,nacheinemBerichtedesVB.Hoßderösterreichi-¬
schenGesellschaftfürZahnpflegein denSchulenWiensfürdasJahr
1913eineSubventionvon2000Kbewilligt.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Wien ,Dienstag ,17 .Februar 1914 .Abends

ZudenAnschuldigungengegenstädtischeAemterbeiDurchführung
vonWahlen .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatan denStatt -¬

halterExzellenzDr .Freiherrnv .BbenerthüberdasErgebnis
der Erhebungen in der Affaire Guth einen Bericht erstattet ,

undandenStatthalterdie Bitte gerichtet ,Vertreterder
. k .. - ö .Statthalterei zur eingehendsten Besichtigungund

UeberprüfungderEinrichtungenundderGeschäftsführungent¬
sendenzuwollen,damitderBtatthalterinderLagesei ,sich
selbsteinUrteildarüberzubilden ,obdieBestimmungender
verschiedenenWahlordnungendemGesetzeentsprechendgehand-¬
habtwerden,daihmdaranliege ,einenunanfechtbarenBeweis
für daskorrekteVorgehenderstädtischenAemterbeiVeranla¬
gungderWählerlistenundZustellungderWahlbehelfeandie
Wahlberechtigtensicher zu stellen .Weitershat derBürgermeister
verfügt,daßdieZustellungderLegitimationendurchdie . k.Post
gegenZustellscheineerfolge



WWIENER RATHAUS KORRESPONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteur Frafz Micheu - ¬

24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,18 .Februaf 1914 .
- - - - - - - - - - - - - - ¬ - - - ¬ - - —

Zuden bevorstehendenWahlen .Gelegentlichder letztenLeopold-¬eh
städter Reichsratswahl/fanden zwischen den führendenPersonen
derchristlichsozialenParteiunddenVertreternderWienerDeutsch
nationalenBesprechungenstatt ,derenResultat . a .war ,daßvor-¬
läufigeBesprechungenin Aussichtgenommenwurden ,die dasVerhal¬
ten beider Parteien bei den zukünftigenWahlenzumGegenstandha¬

ben sollten .In diesem Sinne fanden auch bei Bürgermeister

Dr .Weiskirchnerwiederholte zuerst unverbindlicheprivate
unddannoffizielle besprechungenstatt ,andeneninVer¬
tretungder WienerDeutschnationalenAbgeordneterDr .Bodiérsky
Edl .v .Stransky ,Prof .WottawaundKornelivs Vetter ,alsDe- ¬
legiertederWienerchristlichsozialenParteileitungBürgermei

nster Dr .Weiskirchner ,OberkuratorSteier undRegierungsrat
Schmidteilnahmen .Die Besprechungenbezogen sich inerster
LinieaufdieFragedeszeitlichenundsachlichenUmfangesdes
Kompromisses ,in zweiter Linie auf die Mandatsansprücheder
Deutschnationalen.VondeutschnationalerSeitewurdeproponiert,
denzeitlichenUmfangdesKompromissesbis einschließlichdes
Jahres1918festzusetzenunddasKompromißaufalleBezirks-,
Gemeinderatswahlenundaufalle politischenWahlen,die indiesem
Zeitehumevorfallen ,zubeziehen .DievondenDeutschnationalen
anfänglich erhobenenMandatsansprüchewurdenbereits von denVer=¬
treternderchristlichsozialenParteials unannehmbarbezeichnet,
es wurdeabernichtsdestowenigerin denVerhandlungenfortgefahren
daja derweitereParteiratderchristlichsozialenParteialso
die obersteInstanzder Partei in diesenFragensich mit33gegen
14StimmenprinzipiellfüreinKompromißausgesprochenhatte.
AmgestrigenTagefandnundieletzteZusammentretungderbeider¬
seitigen Delegiertenstatt ,welcherdie Vertreter derDeutsch¬
nationalendie Mandatsansprücheverringertenundin dieserBezie-¬
hungsich auf Landtag ,GemeinderatundBezirksvertretungenbe¬
schränken ,während bezüglich der Reichsratzwahlen künftige Ver¬

einbarungenin Aussichtgenommenwurden .In dernunamAbendun¬
ter demVorsitzedesLandmarschallsPrinzenLiechtensteinabge¬
haltenenSitzungdesweiterenParteirateszeigtees sichnach
langerundeingehenderDebatte ,daßes dermalennichtmöglichsei ,
auf GrunddesvondenDeutschnationalenauf so langeZeit undauf
so verschiedeneWahlengestellten Kompromißprogrammeszueinem
Abschlussezu gelangen .DerParteirat der Wienerchristlichsozialen
Partei hat aberder sicherenErwartungAusdruckgegeben ,daßbeide
Parteien auf der gemeinsamenPlattform deutsch - antisemitischer

GesinnungundaufrichtigerMittelstandspolitikbei künftigenWah¬
len sich findenwerden .DerParteirat hat ferner einmütigunter
lebhaftemBeifalleseinenDelegiertenBürgermeisterDr .Weiskirch¬
ner ,OberkuratorSteinerundRegierungsratSchmiddenDankfür
ihreMühewaltungbeidiesenVerhandlungenunddasunbedingteVer-

3
2

3
3
2

3
65

2

23

2

3

23

5

6
5 5

0



WIENER RATHAUS KORRESPONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Donnerstag ,19 .Februar 1914 .
- - - - - - ¬ - - ¬

VomZentralfriedhof .Im Jahre 1913wurdenauf demZentralfried -¬
hof19. 478Leichenr zw .aufdemallgemeinenTeile16. 977,auf
der israelitischen Abteilung2501Leichenbeerdigt .EmJahre
1912 wurden 19 . 672Leichen bestattet .Von diesen Leichenwurden

in gemeinsamenGräbern12 . 423 ,in eigenenGräbern . 517undin
Grüften338Leichenbestattet .In denEhrengräbernwurdenim
Jahre1913LudwigMartinelli,AndreasJosefFreih .v .Stift ,
WilhelmKreß ,HofkapellmeisterJosef BayerundDr .JosefEdler
vonKühnbestattet .DiePersonenfrequenzbetrugmitAusnahme
des13 .MärzsowiedesAllerheiligen-undAllerseelentages
1,356 . 515.Bemerkenswertist ,daßimabgelaufenenJahre10Selbst¬
mordeund2 SelbstmordversucheamZentralfriedhofverzeichnetwur¬

den .

VomgemeinderätlichenStenographenbureau.AufGrundderin
derletztenGemeinderats-Sitzungbeschlos

lenossenschaftder Miedererzeugerin Wien .AmDonnerstag ,den
5 . . M.fandin derKanzleiderGenossenschaftderMiedererzeu-¬
gerinWien1 .BezirkBallgasse6unterdemVorsitzedesGenos¬
senschaftsvorstehers LeopoldPeßl eineGenossenschaftsversammlung
statt ,beiwelcherdieGründungeinerobligatorischenMeister=¬
rankenkassemitgroßerMajoritätbeschllossenwurde.



NERRAPHAUSKORR
erausgeber und verantw .Redakteur olt .24.Jahrg.Wien,Freitag,20.Februar

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom20.Februar.

Vorsitzende:Egm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß.
einesAn-undAuskleideraumesbeimBadeim2 .städt .Waisenhause
5 .BezirkGassergasse19sowiedieAdaptierungderJebenräume
miteinemKostenerfordernissevon2787Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .Tomolawirdder MarieFritschso erschienauchheuteals amSterbetageKaiserJosefsII . ,desdieBewilligungzumPraktizierenaneinemöffentlichenKinder-OberstinhabersfürimmerwährendeZeitendes6 .Ulanan-Regimentes,
gartenderGemeindeWienerteiit .

DemWienerFrauen-Erwerbs-Vereinwirddie Bewilligunger -OberstenDienzl ,desOberstleutnantsBaronMayer- Maly,des
teilt ,daßdieZöglingedes3 .JahrgangesdervondiesemVerei-RittmeistersVasku,desOberleutuantsKönig,derLeutnants
neerhaltenenhauswirtschaftlichenFortbildungsschuleandenKlotzberg,KönigundMalekinderKapuzinergruftundlegteeinen
öffentlichenKindergärtenderGemeindeWienhospitierendürfen .KranzjausgelbenRosenundVeilchenmitgelbenSchleifenundder

NacheinemBerichtedesStR .SchneiderwirddemBrigittenau-Aufschrift„ DasOffizierskorpsdesUlanen-RegimentesKaiser
er KirchenverschönerungsvereinderTurnsaaldesstädt .Schulge -JosefLI .Nø6 " aufdenSarkophagihresOberstinhabersnieder .
bäudes20 .BezirkJägerstraße52zumZweckederVeranstaltung
vonVersammlungenüberlassen .StR.Dr.HaasbeantragtdieBewilligungeinesBetrages
von . 300KzurAnschaffungeinesaufderStädteausstellu -¬
LyonaufzustellendenModellesdesKaiserJubiläumsspitales.in
Lainz .(Ang. )

aungenDerStadtrathatinseinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedesVB.Dr .Porzerernannt :DieMagistratskommis
säreAlexanderMuch,AugustHofer ,Dr .RudolfJonas ,Dr .Robert
Mayr ,Dr .FerdinandWagner,Dr .RudolfReichlRitterv .Reichs¬
purg ,Dr .RobertReineck,RichardEdlerv .Radler,Dr .Heinrich
LantzbergundDr .RobertdeFrantzzuMagistratsoberkommissären,

NacheinemBerichtedesStR .HallmannwirddieHerstellungdieMagistratskonzipistenDr .StefanRiederundJosefKirnerzu
Magistratskommissären .
DieKaiserJosef-UlaneninderKapuzinerGruft.Wiealljährlich

derzeit in Rzeszowdisloziert ,eine DeputationunterFührungdes

-Tanz-Aband.GesternfandunterderDevise„Alt-Wiene

FaschingsnachtverkehrderstädtischenStraßenbahnen.Wiealljährlich
wirdauchin diesemJahre seitens der städtischenStraßenbahnen
einununterbrochenerNachtverkehrin denvierletztenFaschings¬
nächten,dasistindenNächtenvom21 .zum22. ,vom22 .zum23. ,
vom23 ,zum24undvom24 .zum25 .d .M.aufrechterhalten

DieserNachtverkehrschließtsichandenfahrplanmässigen
BetriebsschlußdesvorhergehendenTagesanunddauertbiszumfahr-¬
planmäßigenBetriebsbeginndesnachfolgendenTages ,IndiesenNacht-¬
verkehrsindsämmtlicheHauptlinieneinbezogenundsinddieseaus
derinjedemWagenangebrachtenAnkündigungzuersehen.

Dabeiwirdausdrücklichaufmerksamgemacht,daßimNachtverkehr

anz- Abend"imKursalonderStadtWiendasFaschingsfest
desJung-Damen-undJung-HerrenkomiteesdesBallesderStadtWien
statt ,welchesnacheinerReihevonJahrenwiederalsKostum¬
kränzchenveranstaltetwurde .DerSaalbotdurchdieprachtvolle
undreiche Ausschmückungmit Blumenein fesselndesBild ,dessen
irkungnochdurcheinegeschmackvollangebrachteEffektbeleuch¬
tungerhöhtwurde.DenschönstenAnblickabergewährtederKranz
schönerjungerDamenin ihrenreizendenAltwienerkostümen.Unter
denFestgästensahman :FrauBürgermeisterBertaWeiskirchner,
welcheziemlichlangeimSaaleverweilte ,fernerdenEhrenpräsis
ientendesKomiteesHerrnGemeinderatDr .Klotzberg ,Gemeinderat
LeopoldSchimeksamtFamilie ,Präsidialsekretär Böttger ,die

abrikantenZrunek,Merbs,LuxsamtFamilien,fernerdieFamilien
BezirksvorsteherSchöpfleuthner ,DirektorSelker ,Professor
Dolinsky ,NotarNowotny,MarktinspektorWinkler ,Setzer ,
OberverwalterPecha ,GroßfuhrwerksbesitzerKumberlend,Ministe¬

aufdemRingundKaikeinedirekten,sondernausschließlichRundwagenFialsekretärKokoschinek,KontrollorSchellbach,Rechnungsrat
zuhabensind ,welchedenVerkehrzudenverschiedenenUmsteig+=¬
plätzenvermitteln ,vonwodanndieeinzelnenRadialwagenverkehren.
DerFahrpreisbeträgtaufdenNachtverkehrswagenfüreinePerson

Fahrt40h ;Kinderfahrscheinewerdennichtausgegeben.

BezirksvertretungLeopoldstadt.Bezirksvorsteher-Stellvertr
ngereErholungsreisenachAegyptenangetr16bind

Vogt,OberstleutnantZinner,OberstastsbahnratJanisch,Baron
Pois -Dres ,Architekt Miedl ,ChefredakteurMicheu ,Lang ,Pumayer,

. . a.UnterdenKlängenderMusikkapelleSwobodaeröffneteder
PräsesdesJung-HerrenkomiteesVorstandstellvertreterJosefTatzl
mitdenKomiteemitgliederndenTanzmiteinerPolonaise ,anwel¬
chesich in schier endloserReiheWalzeran Walzerreihte .Die
Tanzleitunglagin denHändendesSolotänzersderHofoperFritz
Fränzl .DenDamenwurdeeir geschmackvollesVisitkartentäschchen

JedermitGoldverzierungüberrei



IENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur FranzMicheu .

24 .Jahrg .Wien ,Samstag ,21 .Februar1914.

AusdemRathause.DerStadtrattritt in derkommendenWoche
amDonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.-¬
DerGemeinderathältamFreitagnachmittageinePlenarsitzung
ab .AufderTagesordnungstehenbis jetzt 20Geschäftsstücke,
darunterSubventionen,Bauangelegenheiten,Rahmenfahrplen
derstädt .StraßenbahnenfürdasBetriebsjahr1914/15,Fahr¬
planderstädtischenDampfstraßenbahnfür dieSommerperiode
1914 ,Zuweisungvon Dienstwohnungenan Angehörigederstädt .

FeuerwehrundZuerkennungeinerQuartiergeldquote,etz .
AusfallenderEmpfang.AmMontag,den23.. M.entfälltwegen
dienblicherVerhinderungderüblicheParteienempfangdes
BürgermeistersDr .Weiekirchner.
GoldeneHochzeit.ImisraelitischenTempel1 .BezirkSeitenstet¬
tengasse4fandheutediegoldeneHochzeitderEheleuteSamuel
undSophieHolländerstatt .InVertretungdesBürgermeisters

nteMagistratsratDr .WinklerderTrauungszeremoniebeiund
erbrachtedieGlückwünschederGemeinde.

DerZentralratfürdasArmenwesenderStadtWienwurdefür
Mittwoch,den25 .. M.zueinerSitzungmitfolgenderTagesord¬
nungeinberufen:. )Bahnhofmission;Fürsorgefürgefährdete
undgefalleneMädchenundFrauensowiefürverwahrlosteKinder
(GräfinFünfkirchen-Liechtenstein) ,2 .FürsorgefürAlkcholi-¬
kerundderenFamilienangehörige( Dr .AdolfDaum) ,3 .Zusam-¬
menwirkenderöffentlichenArmenpflegemitderPrivatwohltätig¬
eit ( Dr .RudolfHorneck) ,4 .Eventuelles.DenVorsitzwird
BürgermeisterDr .Weiskirchnerführen .EineStundevorderZen¬
tralratssitzungfindeteineKonferenzderArmeninstitutsobmänner
statt ,diesichmitverschiedenenorganisatorischenFragenzu
berassenhabenwird.
Bathauskeller-Hausball.Zumerstenmaleveranstalteteheuer
einKomiteederAngestelltendesRathauskeller-Festaurants
einenHausball ,derunterdemProtektoratevonHerrnund
FrauDombacherimHotelMonopolaufderMariahilferstraßeabge¬
haltenwurde.DasBallfestnahminfolgeeinesgeradezuglän¬
zendenBesuchesvonSeitederGästeundFreundedesRathaus¬
kallersundderFamilieDombachereinenungemeinanimierten
echtwienerischenVerlauf.DasBallkomiteemitdemObmanne

ranzRohranderSpitzekonntealsGästebegrüßen:HOberst Gärtner ,
bachersamtTochter ,BaronGoldegg,/Oberstleutnant

-Schneider,OberstleutnantBordolo,Rathausverwal

BrauhausesderStadtWien,Dr.TheodorHiebl,Fabrikant
Bolchsky,dieFachredakteureHansFreyerundHansRothbach,die
RestauratuureVinzenzRuster ,AntonStrasser ,FranzKugler ,Jo-¬
hannGiessl ,Czeika ,FriedrichGollwitzer ,JohannWeiß ,Mahal,
FrauBettiMeierundSkarobitsch,KaffetiersFrauElles ,Dominik
Grolly ,Karl Holly ,Karl Wenz ,Prillisauer ,Langegger ,
KarlWlach,KarlRitter ,FranzMayer,LudwigPeduzzi,undGroß,
FleischhauerKarlKiessl ,FleischselcherJohannKnab ,Friseur

JosefPakat ,MirbeckderFirmaLackner ,FranzWeislein(Champagn

chiet Jahre1914
fürLandesverteidigunghatimEinverstämdnissemitdemKriegs
ministeriumverfügt ,daßimHinblickeaufdieerforderlicheVer¬
schiebungderdiesjährigenHauptstellungdieindenimReic
rate vertretenenKönigreichenundLändernheimatberechtigten ,im
Jahre1914inder . , . ,3 .odereinerhöherenAltersklasseste¬
hendenStellungspflichtigenüberihreBitteihrerStellungspflicht
beieinerin denMonatenMärzoderAprilin denimReichsratever¬
tretenenKönigreichenundLändern,oderin denLändernderheili -

GeorgeCoulet) ,WilliKriegel(ChampagnerKleinoschegg)sowiegenungarischenKrone ,oderin BosnienundderHerzegowinaamtie-
die HerrenAlfonsJanüschek ,FranzHirsch ,Bernatzik ,Rudolf
Puher ,JosefStrauß ,EduardHügelundJohannGaselwitz.Unter
denKlängender FestpolonaisevonZiehrerwurdeder Ballvon
folgendenPaareneröffnet :Frl .AnnyDombacher- HerrFranz

rendenständigenStellungskommissiondannGenügeleistenkönnen,
wennsie ihreIdentitätimSinnedes§58: 6 . . I .zweifellos
nachzuweisenvermögen.AlledenGeburtsjahren1891 ,1892,1893
odereinerhöherenAltersklasseangehörigenundnachWienheu¬

Rehr,FrauFannyRohr- HerrFranzHöck,FrauMitziStojancvie- matberechtigtenStellungspflichtigen,welchevordemtatsächli
HerrFranzUrschek ,FräulCamillaSintak- HerrJosefGmeiner,
FrauAnnaHößl- HerrMichaelKöfer ,Frl .MizziHartl-Herr
JeanKlinger ,FrauMitziApfelbeck- HerrJosefRieglr ,Frau
MitziBolomski- HerrKarlApfelbeck,Fel .HanniApfelbeck-¬
HerrFranzHoffmann,Frl .MizziHackhofer- HerrJoh .Gmeiner.
BeidenKlängenderKapelledesHoch-undDeutschmeister-¬
RegimentesN24wurdenunmitseltenerAusdauerundVerfedem
TanzebisindiefrühenMorgenstundengehuldigt.ImGemütli¬
chenabersorgtedasWienerQuartettLenzundErnstmitseinem
SängernfürdieUnterhaltungderdiversenBallväterundBall¬
mütter.DieDamenspende,deneisernenRathausmanndarstelleng,
dessenSockeldasBildnisderProtektorendesBalles ,Herrund
Frau Dombacherzierte und die aus demAtelier desBezirksrates

chenBeginnederHauptstellungihrerStellungspflichtzuentspre
chenwünschen ,habensich wegenBewilligungdervorzeitigen
StellungandasKonskriptiensamtdesWienerMagistrates1 .Bezirk
NeursRathaus,zuwenden.DienachWiennichtheimatberechtigten
Stellungspflichtigen,welbheaberin einerGemeindederimReichs¬
ratevertretenenKönigreicheundLänderdasHeimatrechtbesitzen,
habenihrAnsuchenumBewilligungdervorzeitigenStellungdirekt
beiderzuständigenpolitischenBezirksbehördeeinzubringen.
Pensionierungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VB.HoßdemAnsuchenderKanzleidirektionsadjunktenRudolf
ZaunerundRaimundHillischumVersetzungin denbleibenden
RuhestandFolgegegeben.KraulitzstammtefanddenungeteiltenBeifallallerBesuche-¬rinnendesBalles.ErstinsehrfrüherStundedranntemansichDieBezirksvertretungWähringhältamFreitag,den27 ,d,M.um

in derUeberzeugung,einemFestevollechterWienerSemütlich=5 UhrnachmittagseineSitzungab .
keitbeigewohntzuhaben.
Armenlotterie.DieZiehungderstädtischenArmenlotteriefindet
amFaschingdienstag,den24 . . M.um10UhrabendsimVolkskeller
desneuenRathausesstatt .Gezogenwerden300Losnummern(Haupt¬
treffer ) ;aufjedenHaupttrefferentfallen8 Vor -und8Nachtr
fer( 4800Nebentreffer).DerWertdersämtlichen5100Treffer
beträgtzusammen180. 000K.DerersteHaupttrefferbeträgt
20. 000K,fernergelangenzurVerlusungdasvomKaisergespendete
prachtvollesilberneTafelservicefür 12Personen ,Geldtreffer
zu2000 ,1000200und100Kronen.SämtlicheTrefferwerdenohne

zugausbezahlt.
Subgention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demVereine„DeutscheHeimat "für die am17 .Dezember1913ver¬

Subventionvon1000Kbewillung



—

A berundverantw.Bed
24 .Jahrg .Wien ,Montag ,23 .

Armenlotterie.DieZiehungfindetamFaschingdienstagum10
endsimVolkskellerdesneuenRathausesatatt .Gezogenwer

die300Haupttreffer,aufwelcheje 6 Vor -und8Nachtreffer
entfallen .ErsterHaupttreffersind20. 000Kbar ,zweiterTr
ferdieSpendedesKaisers,weitersGeldtrefferzu2000K,
1000K,200Kund100K.SämtlicheGeldtrefferwerdenohne
jedenAbzugausbezahlt.DieAusgabederZiehungslistenerfolgt
amAschermittwochvon10UhrvormittagsabfürdieVerschlei¬
Berdes1 .BezirkesimneuenRathausedurchdasArmenlotterie¬
bureau,füfdieübrigenBezirkeindenmagistratischenBezirks¬
ämterndurchdiestädtischenHauptkassaAbteilungen.

ichtungeinesstädt. hnungsnachweiseamtes.UeberAuftrag
des Bürgermeisters Dr .Weiskirchnerhat der Magistrateinen
BerichtüberdieFragederErrichtungeinesallgemeinenWoh- :

gsnachweisesin Wienerstattet ,welcherdieserTagedenMit¬
gliederndesGemeinderatausschussesfürstädtischeWohnungs¬

sowiedendiesemAusschüssezugezogenenExpertenzu¬
gegangenist .WirentnehmendemumfangreichenBerichtefolgen¬
des :Zunächstwirdkonstatiert ,daßgeradeimjetzigenZeitpunkte
wodie ErrichtungneuerKleinwohnungenaufgroßeSchwierigkei¬
tenstößtundaufeinsehrgeringesMaßzurückgegangenist ,es

enerscheine ,denvorhandenenWohnungsbestandmöglichst
zweckmäßigundrestlosderBenützungzuzuführen.DerBericht

araufhin ,daßdieletztenDezenniendenwirtschaftlichen
CharakterderMietwohnungdurchgreifendveränderthaben .Beider
Wohnungsproduktionist derGesichtspunktderKapitalsanlage
immermehrindenHintergrundgetretenundauchimHausbesitze

rdeinimmersteigendemMaßedieKapitalsanlageinderFormderBelehnungvollzogen.DerHaueeigentümerwirdimmermehrzum
nternehmer,daszurErwerbungverwendete,oft sehrkleineEigen¬

vermögenstellt nichtmehreineAnlagesonderneinBetriebskapi-¬
taldar ,dieMietwohnungist zurWaregeworden.Dieseinanderen
StaatennochweiteralsinOesterreichgedieheneEntwicklung
stellt unsvorzweiFragen :In welcherFormbewegensichAngebot
undNachfrage?WievollziehtsichdiePreisbestimmungund

sbewegungundwiegelangenwirzur KenntnisdieserVorgänge
DerBerichterörtertnunmehrdieverschiedenen,heutsbe¬

denEinrichtungenzurBeantwortungdieserFrageundkon¬
ert ,daßallebestehenden,meistansichunzulänglichen
dengemeinsamenNachteilhaben,daßsienurEinzelange-¬

zentralerMarktaberfehlt .Nochschl
mmueistte

tand
Zweckmäßie. Dangik ist ziemlichur

te daherunbedingtzuNotwendigkeiteinesWohnungsnachweises
enseirEswerdensodannimBerichtediein diesemSinne

lautendenErklärungenderkompetentenStellendesIn -undAus-¬
landesaufgezühltunddaraufhingewiesen,daßimWienerGemein¬
deratenebenAnregungenausfrühererZeitinjüngsterZeitein
AntragdesGemeinderatesVaugoinaufErrichtungeinesWohnungs¬
nachweisesundeinAntragdesGemeinderatesWippelaufAngliede-¬
rungeinesAuskunftsbureausüberRealitäten-Feilbietungenanden
Wohnungsnachweis ,gestellt wordenseien ,endlich ,daßsichauch
dieBezirksvertretungenfasteinhelligüberAnregungderBezirks¬

vertretungJosefstadtfür denstädtischenWohnungsnachweisaus-¬
gesprochenhaben .DiesenKundgebungenaus demKreise derWiener
GemeindevertretunggliedernsichsolcheeinerReihevonanderen

ligtenInteressentenan
DerBerichtwirftnundieFrageauf :WiesolleinWohnungs¬
isbeschaffensein ,umjeneLückeauszufüllen,dieheu
WohnungemarkteherrsohtundjeneVorteilezuerzielen ,

dieeingutorganisierterWohnungsnachweisbietensoil ?Auf
iddesStudiumsderOrganisationunddesGeschärtabstriebe

derbestenderartigenEinrichtungenindenGroßstädtenDeutsch¬
dsgelangtderReferentzufolgendenAnforderuugen :Vorallem
derSchnungenschweisSrfentlichsein , . )nichtnurallen

Auto¬Bevölkerungsschichtenleichtzugänglich,sondernunterder
rität derrrentlichenVerwaltung,alsohierderGemeindegeführt
werden .Zweckmäßigist es für dieFührungderGeschäfteundde¬

ren Ueberwachungauchdie Mitwirkungder Hausbeitzer -undMie¬
terschaftinAussichtzunehmen.WeitersmußderWohnungsnachweis
obligatorischsein .EinfreiwilligerWohnungsnachweisbester

902beidenBezirksksinWieneigentlichschon
inGebrauchgemachtleien ,dochwirdhievonso

SelbsiwennfreiwilligeAnmeldungenleerstehanderodergekündig-¬
ter WohnungenzuerreichensindoderalsErsatzderAameldung
diegerichtlichenKündigungeninEvidenzgenommenwerden,sofehltjedesMitteldieAnzeigedererfolgtenVermietungzuer¬
reichen ,die geradevomStandpunktdesPublikumssehrw

Zur Anmeldungeinzubeziehenwärenalle Wohnungen
ungvonGeschäftslokalensowievonUntermieternwäre

freiwilligin Aussichtzunehmen.EinweiteresErforde
ist diezentraleOrganisation ,diealleines/möglicht

hfragewirklichauszugleichen,uzw .diesumsomeh
aufeinenbestimmtenBezirb

inHinblickeauden
rBeirkee

innerhalbeinundde vesesinWiengenehmigenunterderVoraussetzu
tenFilialenindeneinzelnenBezir-setzlicheVerpwlichtungzurAn-undAbmeldungallergekündigtenmit StehendenAemterninVerbindungge-¬ dersonstfreiwerdendenWohnungensichergestelltwird ;derhtwerde htetwerden.Voraussichtlichwürde MagistratwärezubeauftragennachEintrittdieserVoraussetzungdieVermittlungderJahreswohnungenwesentlichinderZentrale, demGemeinderatedetaillierteVorschlägewegenderOrganisationjenederMonatswohnungenmeistin denBezirkskanzleienerfolgen. desWohnungsnachweiseszuerstatten.

EinbesonderesGewichtwirdimBerichteaufdiemöglichste DerGegenstandwirddengemeinderätlichenAusschußfDetaillierungderAngabenüberdieWohnungengelegt .Besonders städtischeWohnungsfüreorgebereitsinseinernächstenSitzung
vorteilhaftsindkleine,wennauchnurschematischgehaltne am26 .d,M.beschäftigen.
Darstellungendes Wohnungsgrundrisses .WichtigauchgenaueMit¬

lungenübervorhandeneInstallationen,LagederWohnung,
GestattunggewerblicherTätigkeitusw .EinewichtigeVorfrage

diederEntgeltlichkeitoderUnentgeltlichkeitdesWohnungs-¬
nachweises.SiehängtwesentlichmitdenvomWohnungsnachweise

gefordertenLeistungenunddamitzusammen ,obeingedruckter
WohnungsanzeigerzurAusgabegelangtodernicht .Einedefinitive
Entscheidung,obundfürwelcheWohnungskategorieeineGebühr

nzuhebenwäre ,kannerst getroffenwerden ,wennderOrganisa¬
tionsantragfürdasAmtvorliegt .AlssehrwünschenswerteErgän¬
zungdesWohnungsnachweiseserscheintdieAusgabeeinesgedruck¬
ten ,inmöglichstkurzenZeiträumenerso enwohnungsanzei -¬

gers .
DerBerichterörtertsodanndenZusammenhangzwischenWohnung:

nachweisundWohnungsinspektion.BeideEinrichtungensindgeeignet,
sichgegenseitigzuunterstützen,dochist dieAbhängigkeiteine
verschiedene :WährendderWohnungsnachweisauchohneWohnungsinspek-¬
tionvielfachmitErfolgarbeitet ,bedarfdieWonnungsinspektion
oderWohnungsaufsichtfast unbedingteinesWohnungsnachweises ,es
Sei ,daßinderbetreffendenStadteinsehrerheblicherVorratan
geeigneten,freien,kleinenWohnungenbestehe.Diezeitliche
Entwicklungistdahernaturgemäßdie ,daßzunächstderWohnungs¬
nachweiszurErrichtunggelangtunderst späterandieDurchfüh¬
rungderWohnungsineptktiongeschrittenwird.

EingehandwerdendieVorteiledesWohnungsnachweises
diesonstigenZweigederGemeindeverwaltunginsbes
fürdieArmenpflege,weitersfürdieMieterundVermieterge
dertundinsbesonderebetont ,daßdrWohnungsnachweisdemVermie¬
ter dauerndeMieter ,demMieterzweckmäßigeWohnungensichere.
Ihsbesonderewäree schenswertdenaußerordentlichen
wechselderGroßstadtbevölkerung ,dervielfachmitaußer
lichenVerlustenanVolksvermögenverbundensei ,etwaszu

durchdenringernauchist zuerhoffen,da
ermöglichteständigeInformationderBautätigkeitüberden

dieregelmäßigwiederkehrendeKrisieimBaugewer¬
ermeidenaberetwasmildernverde

gelangtzuder
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DieBezirksvertretungMaianilfhältamDonnerstag,d
dM.um5UrnachmittgeeineSitzungab¬
Ernennungeg.DerSadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
loß im Status des städtischen Konskriptionsamtesernannt :
JohannUllreichzumKontrollor,KarlFriedl,GustavHugo
Steiner,GustavMichelundRichardAstnerzuKommissären,
JuliusLautinger ,FriedrichUdoUhlundErnestSellingerzu
Offizialen ,ErnstJankovsky,ViktorWlach,KarlFink ,Emil
RaudundRichardBucherzuAkzesisten.
DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den
26 . . M.umhalb3UhrnachmittagseineSitzungab.

StellungderGemeindeWienzurLokalbahnvorlage.Unter
demVorsitze des BürgermeistersDr .Weiskirchnerfandheute
eineBesprechungzwisahenVertreterndes . ö.Landesausschusses ,

Sturm

deneedesausWussenRegierungsratJøundMayersowieden
Verte arnderGemeindeWien ,VB .Hoß ,ObermagistratsratDr.
WeisundMagistratsratDr.Müllerstatt ,umdieStellungnahme
derGemeindeWienzudervonderRegierungeingebrachtenFisen¬
bahnvorlagefestzustellen .EinmütigwurdederAnschauungAus¬
druckgegeben ,daßalle Eisenbahnprojektein Nieder-Osterreich ,
obsienunvomStaateodervomLandeausgehen,demZweckedienen
müssen,diedirekteoderindirekteVerbindungderRsichshaupt¬
stadtmitdeneinzelnenWeilendesKronlandeszusichern.In
dieserBeziehungwurdeabernichtnurdie Lokalbahnvorlageder
RegierungeinereingehendenKritikunterzogen,sonderneswur¬
den auch die Forderungenpräzisiert ,die die GemeindeWienan
dasLandzustellenhatundeswurdeschließlichauchdiepro¬

VorstandswahleninArmeninstitute.DerStadtrathatnacheinem
LerichtedesStR .SchmiddieWahldesJohannStipanizumObmann
des HugoLuxzumersten unddes FranzSchwarzzumzweitenOb¬
mann-Stellvertreter ,desWilhelmHackenhergzumSchriftführer,
desAdolfDijczekzudessenStellvertreter ,desJosefJahnsen.
zumKassier ,desHeinrichBalzeweit„ umKassier-Stellvertreter,
desKarlDimmelzumRechnungsführerunldesLudwigSlaminazum
Rechnungsführer-StellvertreterdesArmeninstitutesWiedenund
nacheinemBerichtedesStRBraundie WahldesJosefMayer¬
hoferzumObmann,desKarlWeißzumerstenunddesJohann
TrepulkazumzweitenObmann-Stellvertreter ,des KarlWeidscha¬
cherzumSchriftführerunddesWilhelmSchoßigzumSchriftfüh¬

-StellvertreterdesArmeninstitutesSimmeringbestätigt.

jektierteSchnellbahnWien- BrünnindenBerfeichderFrörter-¬
ungengezogen.DerMagistratwirdhierübereineneingehenden
Berichterstatten ,derdenGemexnderatvoraussichtlichschonin
seinernächstenSitzungbeschäftigenwird.

LarHonorartarirfürArchitektenNorgen,Mittwoch,abends
8UhrfindeteineVersammlungderMitgliederderZentral¬
VereinigungvonArchitektenGssterreichs statt ,inder
ArchitektRudolfKrausüberdie„ErgänzungdesHonorartarifes
fürArchitektensprechenwird.

Dinloms.DerStadtrathatdasDiplomfürdiemehralszehnjah¬
rigeAusübungdesMandatesverlichen :nacheinemBerichtedes
Sth.OppenbergerandieArmenrätedes2 .BezirkesLadiglaus
Coufal,JosefKaplan,HeinrichReinwein,Dr .FriedrichWielsch,
GeorgAnderer,Dr .JuliusBachrich,LudwigBeer ,LukasBittner,
FranzJudmann,HeinrichKosak,JohannReichel,FranzZirfinger,
FriedrichGaigg . v .BergheimundIgnazFischer ,an dieArmx
WaisenrätinnenAnnaSchwarzundMarieWielsch;nacheinemBe¬
richtedesStR.HallmannandieArmenrütedes5 .Bezirkee
JosefLawory,GustavMaximilian,HeinrichPecnik ;nacheinem

chtedesStR.PoyerandieAmenrätedes13.BezirkesKarl
SommerundFranzUnzeitig;nacheinemBerichtedesStR.Tomola

denArmenratdes18.BezirkesJohannGlotzmann.

HochlöblicheRedaktion! UmgütigeAufnahmevorstehen
derNotizersuchthöflichstundmitverbindlichstemDanke

BauratErnetv .Gotthilf.
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UeberweisungausderAutomobilsteuer.InderletztenSitzungdes
Stadtrates legte Stadtrat Raineinen Bericht vor über den vorkur¬
zemimReichsratein VerhandlunggestandenenGesetzentwurfüber
die EinführungeinerAbgabevonKraftfahrzeugen.NachdemRe¬
gierungsentwurfdürfte diese AutomobilsteuereinenErtragvon
1,400. 000Kabwerfen,vonwelchemaufNiederösterreich360. 000K
überwiesenwerdendürften .VondenAutomobileninNiederöster-¬
reich haben80 %ihren Standort in Wienund es wird deshalbein
beträchtlicherTeildieserUeberweisunganWienfallen .Diese
ummewürdedieGemeindeWienindieLagesetzen ,dervonden

Personen- Lohnfuhrwerksbesitzern- schonseitlangeangestreb
tenAufhebungdesLohnwagengefälles,welchesimJahre1912
170. 000Kabwarf,näherzutreten .StR .Rainstellteschließlich
denAntrag ,demGemeinderatezu empfehlen ,folgendeszube¬
schließen:1 .Der . - ö.LandtagwirdersuchtvonderUeberweisungS
ausder Automobilsteuerder Gemeindedenauf dieKraftfahrzeuge
mitdemStandortinWienentfallendenBetragzuüberlassen.
2 .ImFalledieserUeberlassungwirdbisaufweitersvonderEin¬
hebungdes Lohnwagengefälles( der sogenanntenLizenzgebührenf

Lohnfuhrwerke) undderPlatzreinigungsgebührenUmganggenommen.
NeueStraßenbezeichnungen.DerStadtathatinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichte des StR .Knolldie die neueBür¬
gerschule21 .BezirkGroß-Hedlersdorf,-Siemensstraßeumgeben¬
deStraßenzügemitBerzelius-,Reis- ,Meßmer-,Eder-undJust¬
gassebezeichnet .JohannJakobFreih .v .Berzelius
geboren1779,gestorben1848warderBegründerderphysiologi-¬
schenChemie;PhilippReisgeboren1834gestorben1874kon¬
struierteimJahre1860dasersteTelephonundkannsomitals
ErfinderdesTelephonsbetrachtetwerden;JosefMeßmer,welcher
umdie Mitte des 19 .Jahrhunderts wikrte ,war der oberste Schu

meisterderBürgerschulezuSt .StefanundindieserStellur
zugleichRektorder übrigenbürgerlichenStadtschulen ;er
verfaßteeine Denkschriftzur Verbesserungder deutschenSch
len ,wodurcher dergeistigeBegründerderWienerNormalschule
wurde ;Jakob Eder ( 1842- 1908) war Oberlehrer undGemeinde-

ben1912warPfarrervonGroß-Jedlersdorf.
GoldeneHochzeiten.IndenletztenTagen
paarein Wiendie 50 .Wiederkehrihres Hochzeitstages .In
PfarrkircheSt .JohannEv .im10 .BezirkfeiertedasEhspaar
Ignaz und Rosalie Neuhelddie goldene Hochzeit .InVertretung
deeBürgermeistersüberreichteBezirksvorsteherHruzadem
JubelpearedasüblicheEhrengeschenkderGemeindeDien.

dergoldenenHochzeitdeeFhepaaresJoserundMarie
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katasterandieWienerWohltätig
AmSchlussenahmMagistratsratI
sendenVertreternderPrivatwohltätigkeitdieN.

ZusammenwirkensderöffentlichenArmenpflegemitderPrivatwohl-¬
tätigkeit eindringlichstnahezulegen .DerNachrichtenaustausch
der Vereine mit dem Zentralarmenkataster belasse ja der Privat¬

wohltätigkeitalleFreiheitderEntschließung,sollaberdie
Vereinein die Lageversetzen ,die somühsambeschafftenfinan¬
ziellenMittelausschließlichzuGunstenderWürdigstenzuver¬

wenden.
StädteausstenginLyon.InderheutigenSitzungdesStadtrates

berichtete VB .Hierhammerüber die Beteiligung der GemeindeWi

anderInternationalenStädteausstellungLyon1914 .Nach
seinemAntragewurdenfolgendeBeschlüssegefaßt :1 .Ueber
EinladungdesBürgermeistervonLyon ,SenatorEduardHeriot
beschließtderGemeinderatdieBeteiligungderStad
derinternationalenStädte-Ausstellung19Lyon1914unter
Voraussetzung,daßfürdieAusstellungderGemeindeWienein
geeigneterRaumvonmindestens300mkostenloszurVerfügu
gestellt wird .2 .DieAuswahldesPlatzesfür dieAbteilur
derGemeindeWiensowiedieFestsetzungdernäherenBestimmun¬

er StadtWiengenüberdieDurchführungderA
demStadtratevorbehalten.3 .FürdieseAusstellungderStadt
WienwirdeinKreditvon60. 000Kbewilligt,welcheraufden

servefondszuüberweisenundaufeinerneuzueröffnendenRi
zuverrechnenist .

fungeines.-0.Landesgewerberates.Inderheutigen
StadtratssitzungberichteteVizebürgermeisterHierhammerüber
dieStellungnahmezurSchaffungeines. - öLandesgewerberates
dbeantragtedemGemeinderatenachstehendeResolutionzu

ehlen:DerGemeinderatbegrüßtmitgroßerBefriedigung
dievom. - ö.LandtagebeabsichtigteSchaffungdesLandesge¬

eratesfürdasErzherzogtumOesterreichunterderEnnsun
erblicktin dieserEinrichtungeinneueswirksamesMittelzur
WahrungundFörderungderInteressendesGewerbestandes ;die
GemeindeWienist gernebereitanderErrichtungundweiteren

gestaltungdesLandesgewerberatestatkräftigstmitzuwirken
wirddaherderGemeinderat: ndemihmstatutengemäßeinge¬

urEntsendungvon6MitgliedernausdemStande
GewerbetreibendenGebrauchmachen.-De

rdegenehmigt

e erhobenwurder
eGemeindeWiengibtdemBedauernAusdruck,daßin

RegierungsvorlageüberdiefinanzielleBeteiligungdesStaats¬
schatzesamBaueundBetriebevonEisenbahnendasLandNieder¬
österreichimVergleichemitdenanderenKronländernnursehr
geringbedachtist .VondemberechtigtenStandpunkteausgehend,
daßeineausreichendeAnzahlsolcherBahnengebautwerdenmuß,
die zur unmittelbarenoder mittelbarenVerbindungderReichshaupt-¬
stadt mitdeneinzelnenTeilendesKronlandesNiederösterreich
dienen ,fordertdieGemeindeWienvomStaateaußerderSicherstel-¬
lungderbereitsinderRegierurgsvorlageenthaltenenLiniendie
LeistungentsprechenderBeiträgefür die Wienerwaldbahn( Wien- ¬

Pölten )mitder FlügelbahnKapelln- Kremsundfür dieLo¬
an Stockerau - Joslowitz mit der FlügelbahnnachErnstbrunn

e dieZulassungderPeagierungderStreckeJedlersdorf- ¬
hnhofdurchdie . - ö.Marchfeldbahn.s dengleichenErwägungenerwartetdieGemeindeWien

Niederösterreich,daßnichtnurnachZusicherungent¬
StaatsbeiträgedievorbezeichnetenBahnlinien,son¬
e BahnverbindungenZwettl- Gmünd,Orth-Groß-Enzers¬
nerNeustadt- Wiesmathehestensausgeführtwerden.
emeindeWienhältweitersdasProjekteinerelektri¬
ahnWien- BrünneinerernstenErwägungundmöglich¬

erstützungwürdig,daesgeignetist ,wichtigeInteressen
zweierKronländer ,wieauchderFeichshauptstadtWienundder
LandeshauptstadtBrünnzubefriedigen ;dieGemeindeWienspricht
dieErwartungaus ,daßdieRegierungdiesesProjektinjeder
Weise,insbesonderedurcheinentsprechendesEntgegenkommenin
derFrageeinerallfälligenAbgabe,derFahrpreiseundFahrge¬
sehwindigkeit,sowieauchdurchStaatsbeiträgefördernwird.4 .ImSinnedervorstehendenAusführungensindentsprechend
t begründendeEingabenandas . k .Eisenbahnministerium,das

enhausundanden. - ö.Landesausschußzurichten.
EhrenpreisInderheutigenStadtratssitzungberichteteVB.
HerhammerüberdieAnschaffungeinesKunstgegenstandesals
EhrenpreisfürdenWettbewerbfürdieFortbewegungsmöglichkeit
vonKraftfahrzeugenaufSchneeundvereistenWegenundbean¬
tragtdieBewilligungvon500K .UeberAnregungdesStR .Schwer

wurdebeschlossen,alsEhrenpreiseinenWienerBronzegegenstandWertebiszu1000Kzuwidmen.

enunddieLokalhahnvorlage.Inderheutigen
iesStadtratesreferierteV rg terHoßüber

vorl

ZentralsparkassederGemeindeWien.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStR .Raindie Bilanzpro1913unddenVoranschlag
pro1914derZentralsparkassederGemeindeWienzurKennt¬
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llefür28.ORE( ENERRATIHerausgeberundverantw.Redakteur
Le .Caure ,Pion ,Fraita ,er .Feir eistersDr.BürgeStadurstbeschloßnach

Betitionmer ,demGemeinaTENDRSTADE harrungandieRegierungeinzubringSitzungvom27 .Februar iendtvolleTätigstaatlichenEurenmedaillefür25

SarisahssiranenhannanAnlaoi
tenLeichedesErxzagsGroßherzogsbeopeldvo
morgenSamstagvoniil erangen

Vorsitzende :BgmDrWeiekirchner ,dieVE.HierhammerundHoß.
StR .Dr .HaasbeantragtdieAnschaffungvon300Stück

Kastenund300StückSesselnfürdasVersorgungsheimumden
Betragvon26. 106K.(Ang. )

derRichtungzumSudbannhofdherdieravoritenetreßeab
UmdieselbeZeitwirdderstraßenbaunverkehrzumNeueneitaufdemGebietedesArmenw

rkekommen15BürgersarlsdigesRehratenlenIm
ingestelltwerden.

iseFürdieAusgestaltungderZahlabteilungimSs
Pelagiowerden15. 563Kbewilligt.

3Bürgerschullehrer-¬schullehrer-,17Bürgerschullehrerim
KischaAurasanbalhenl.SufoigeBeschiluseWienerdene

deratesvom13 .Februar1914wirddiemitdemGemeinderatsbe¬
1Klasse ,dsVelksschullehs85Volksschu-DasvonStü.BüsehvorgelegteProjektfürdieFryeiterung nnenstellen2 .Klasse,rereteliens .Klasse

oderBürgerschullchrerinnen4eVolksschuliehrerstellen. Klassenlvon27Juni1913eingeraumteFariibegunstigungauf:
Bersonenausgedehnt,dieim2Bezirksüdlichvondergerade
VerbindungsbahnliniezwischendemGagrohrstegundderkeuSchulen12Bezirks-¬der RegenauslaßanlageimZugeder Ruckergassebestehendauseinem11Bezirksaushilfeheh

RegenauslaßkanalunterderWientallinieim12 .BezirkwirdmitaushilfslehrerstellenanVolksschulenund4Bezirksaushilfsleh¬
rerinnenstellenzurAusschreibungDieandenStadtratzurichsdenKostenvon25. 000Kgenehmigt.ZurVeranstaltungeinesLehrkurseefürrhytmischeJugend-tendenGesuchesindbis27.Märzd.J .zuüberreichen.

spielewirdderTurnsaalderMädchenbürgerschule12 .Bezirk
EineWinterexpeditionnachdemLappland.ImDezemberdesvorigenDeckergasse1anMaryBelzonyüberlassen. JahresreistederForscherDr .GeorgKyrlebegleitetvonBaumei¬NacheinemBerichtedesStk .WippelwirdderTurnsaal.

imstädt .Schulgebäude10 .BezirkEugengasse30andieBeamtin-sterMaxHauptundHerrnWilhelmSchreibernachLapplandumdor
nengruppeWiendesVereines„Südmark“zumZweckeder Veranstal -antropologischeStudienbei denEinwohnernvorzunehmen .DerFor¬

scherhatte für diesenZweckeineSubventionvonderkaiserli¬tungvonVorlesungenüberlassen.DasvonStR .SchneidervorgelegteProjektfür dieErrich - chenAkademiederWissenschaftenerhalten .EndevorigenMonates
tungeinerGartenanlageumdieExpeditionshüttederStraßenbahnenwarennunBerichteinWienerTagesblätternenthalten,undhiebei

eauchmitgetsilt,daßdieruseischeRegierungsichgegenaufdemHochstadtplatzim20BezirkwirdmitdenKostenvon

Wilitär-Schwimmschulewohnen.DiaseBegühstigungtritt am. )rart .
InkernatienaleSrådteausstellungLvon1914AureineAnfrage
desfranzösischenKommissärsfür dieösterreichischeAbteilung
dieserAusstellunglangtevomAusstellungsgeneralkommiseariate
in LyoneineDepeschedesInhaltesein ,dasderOyhiom,der
vorkurzemüberdasAusstellungsgeländehereinrachzwargewis¬
seSchädenverursachte,diejedochraschwiederbehobenwurden,
daderKorpskommandantvonLyonhiefürsofort1000Geniesolda¬
tenzurVerfügungsteilte .AufkeinenFallwirddieFröffnung
derAusstellungdurchdiesenZwischenfalleineVerzögerunger¬
leiden

87Kgenehmigt. uchenumzollfreieBehandlungdesGepückesbeiderbeal
sichtigtenDurehquerungFinnlandeablehnendverhalte .Dr .Kyrle,DerOrtegruppeBrigittenaudesVereines

dieseZeitungsnachrichterst14TageepäterzukamteiltunsErhaltungeinesMariaJosephinugs"wirddieFur sinemitdasdie ruseischeRegiesuarstädt .Volksschule20 .BezirkWasnergasse33zur

DiealbanischeDeuniationinWien.DeralbanischeRegierung
kommissärIssam MuradBeyhat sich vor einigen TagenimArme
departementdesWienerMagistrateseingefundenunddaselbst
eungehendeStudienüberdasWienerArmenwesengepflogenAuch

inerFestversammlungüberlassen. nlandsgarkeineSchwierdasstädtischeVersorgungsneiminLainzunddasstädt.Arbeits-¬nSaivomuotkaam undDienstvermittiungsamtwurdevonihmbesichtigt.anquerungvon
StadlauerliniederStaatseisenbahngesellschaf alsodasauch anbanVB.HogberiohteteinderneutigenStactrave-Sitzungie auswirdmitdenKostenvon19 : 000Kgenehmigt überdenUmbauder hölzernenBrückeüberdie AlteDonauumZugewidsensNacheinemBerichtedesStR.Dr .Haaswird derWagramerstraßeim21 .Bezirk .DemumfangreichenAntrageForsehur efriedigendes. zuentnehmen,daßdieVameindeWiendemvom. k .MinisteriumStR .KnollbeantragtfürdiestraßenmäßigeAusg k .Die33.orde VersammlungderAktio -föffentlicheArbeitenverfaßtengenerellenProjekteimitdemderSteigenteschgasse,AntonSattlergasseundLenkgas derkaiskönprivilegiertenOesterreichischenLänderbankKostenerfordernissevon823. 000KzustimmtundmitRücksichtauf21 .Bezirk26. 870Kzugenehmigen(Ang. ) st Mittwoch ,den15April . J .6 UhrabendeimAnstaltssdie Ueberführungder stadt Straßenbannensewiederstadt .

ienbrückeam1 .Juli 1916in Angriff

NaoneinemBerichtedesStR.Grafwerdenverach ( 1.BezirkHohenstaufengasse3 )statt .DieTagesordsGas-,Kabel-undWasserleitungenbereitist ,27%destatsächlichen
AdaptierungenimAmtshausefürden16.BezirkmitdenKosten
von11,000Kgenehmigt.

rung ;B ungüberdieVerwendungdesRe¬EinAbzeichenfurArmenräte.NacheinemBerichtedesVB.
sJanre desWerbesderAnweseerhammerhatderStadtratprhzipiellbeschlossen,sämt

wurdezugestimmt.ufeneGeschäftsjahr;BerichtderZensorenüberdie
mraßtfeigendeGegenstände:BerichtdesGouverneursüberAufwandesfürdenBauzuübernehmen.. DamReferentenantrage
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erandeRedakteurbransLeneu
n,Sametag ,28 .Februar1914.

demRathause.DerJemeinderathältinderkommenden
keineFlenarsitzungab .- DerStadtrattritt amDienstag,

mittagsfindetdiefeierlicheEinweihungderneuerbauten
städtischenVolksschulefürKnabenundMädchenim3 .Bezirk
JetrusgasseN210statt - AmSamstag,den14 .Märzvormittage
findetdiefeierlicheGrundstsinlegungdesAmtshausesinder
FelderstraßedurchdenDomprobetMordvonderVotivkirchestatt .- AmDonnersiag,den. . M.findetingewohntfeierlichen
WeisedieüblicheUeberreichungvonkaiserlichenundkommunalen

szeichnungendurchBürgermeisterDr .Weiskirchnerstatt .Es

serlichösterreichischenFranzJosef-Ordens,andenBezirha-,
Ortaschul-undArmenratdes7BezirkesLeopoldPechaezekdas

Masirks - ,Ovtsschul -undArmenratdes5 .Bezirkee WiedenJosefJahnundGeorgPayerin Anerkennungihrer mehrals
voreücherFranzWandererdiegroßegoldeneSalvator-Medaille,
andenStädtBürgerschuldirektorAlfredPfohl,den. k.Ober

ungdesGemeindenIndergestrigen
vurdenverlichen:NacheinemBerichtedesWizebürgerm

HoßandenMarktamts- OberinspektorFriedrichKreuzberger
MittvochundFreitagzuSitzungenzusammen.- AmFreitagvorsgnläßlichderVersetzungindenbleibendenRuhestandinAner¬

kennungseinerlangjährigenverdienstvollenTätigkeitder
Titel„Marktamts-Vizedirektor",denKanzlei-Direktions-Adjunkten
RaimundHillischundRudolfZauneranläßlichderVersetzungin
denbleibendenRuhestandin Anerkennungderlangjährigenund
vorzüglichenDienstleistungderTitel„Kanzlei-Vize-Direktor“und
andenMagistratsratDr .Adef GernertanläßlichseinerPensio¬
nierunginwohlverdienterAnerkennungdervieljährigenausgezeichs

rdenüberreicht:andenLandtageabgeordnetenundBezesnetenDienstleistunginleitenderStellungdiegroßegoldeneSal-¬herdes11.BezirkesGerogAlbinHirschdasRittervatermedaille;nacheinemBerichtedesStR.SchmidandenGemein¬derat ,OrtsschulratundArmenratdesFezirkesWiedenHugoLuxin
Anerkennungseinermehrals 15jährigenverdienstvellenTätigkei

galdeneVerdienstkreuz,andenMeßnerderPfarrkircheeeonamaufverschiedenenGebieten( :Gemeindeverwaltungdiegroßegol¬vonNepomukAloisDörflingerdassilberneVerdieneeaneudeneSalvator-MedsilleundandieArmenrätedesArmeninetitutes
15jährygenverdienstvollenTätigkeitaufdemGebietedesArmen¬
wesensdiegoldeneSalvator-Medaille.

AteBerieswundarzt. P.AntonGottwall,denArmenratdes9 .Bezirkeslaus
r unddenArmenratdes7 .BezirkesEcaefSchaffer

ator-Medaille,andieBezirksräbedesG.Bozir
I Dechant,MichaelGroyerundLuwigJettel ,andenOrtiz
lrat ,PfarrervonSt .AntonzuFaduaMonsignoreMatthias

EistererunddenOrtsschulratKarlHenkelundandieArmenrä
GeurgAnderer,Dr.JuliusBachrich,LudwigBeer,LukasBittnr,WieinmehrerenBezirkenEreatzwahledinfelgeAblebennue

fal ,JosefKaplan,FranzReinwein,Dr.FriedrichWilsch
( 2Bezirk) ,JosefLawory,GustavMaximilianundHeinrich
Feenik(5.Bszirk) ,KarlSommererundFranzUnzeitig(13.Bezirk)Grunddes§22desGemeindestatutesinsoferneeineAenderung
JohannGlotzmann( 18.Bezirk) undandieMündelrätkinnendes:alsdieBezirkeNeubauundWähringjeeinMandatweniger,die
BezirkesAnnaSchwarzundMarieWilschdasDiplomfürdiemehrBezirkeMeidlingundHietzingjeeinMandatmehrerhalten.Esals10jährigeAusübungdesMandates,andenstädtischenRais=entfallenschinaufdieBezirkeLeopoldstadt,LandstraßeundinerJchannGilekdieEhremedaillefür40jährigetreueDienste.Ottakringje4,aufdieBezirkeMargareben,Alsergrund,Favoriten

Mitgliederderfreiw.FeuerwehrHütteldorfFranzMarquartMeidlingje3,aufdieBezirkeWieden,Mariahilf,Neubau,Josef¬osefSchrögl,derfreiw.FeuerwehrNußdorfJehannRanswherStadt,Hietzing,Rudolfsheim,Hernals,Währing,Brigittenauund

anndeoleDiedaut
DerMagistratverlautbartdieKundmachungbetreffenddie
chreibungderimJahre1914fälligenGemeinderats-undHas

zirksvertretungswahlen.ImheurigenJahresindinsämtlichen
21Gemeindebezirkenvom3 .WahlkörperdieErgänzungsrahlen

nJudmann,HeinrichKosak,JohannReichel,FranzZipfingr,Sighatienvorzunehmen.FernerfindenindenBezirkenMargaret
edrichGaiggRittervonBergheim,IgnazFischer,LadislaugJosefstadt,Alsergrund,Favoriten,SimmeringundFünfhausdieNeuwahlenfürdieBezirkavertretungstatt .Im3 .Wahlkörpersind

18MandatezubesetzenInderVerteilungderMandatetrittauf

Treiw .FeuerwehrderI .österr .Jute-SpinnerreiundWebereiFloridsdorfje2MandateundaufdieBezickeInnereStadt,Simme=
inFloridsdorfJosefRothleithnerdieEhrenmedaillefür25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdemGebietedesFeuegwehr-und

denMaschinisten1 .Hettungswesensun einEhrenges

ring ,FünfhausundDöblingje 1 Mandat .DiezehnFrsatzwahlenin
eanderen3Wahlkörperverteilensichwiefolgt :InnereStadt.

lkörper( GR.Frankgestorben),Landstraße,4Wahlkörper
ieden ,1 .Wahlkörpen

geu,1 .sanikebr

a den3 .Wahlkörperam 19 .März,engereWahlam20

fürden2 .Wahlkörperam 23 .März,engereWahlam24
zürden1 Wahlkörperram26 ,März,engereWahlam27
DieAbgiabe derStimmzeette.1beginntbeide rWahl1ausd
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